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_____________ _ « « faugeud , werden im hiesigen Rathhaussaale
MÄ * HAintA . $ OO Paar Damsu - und MädchsUstiefel

in grau , braun und schwarz versteigert .

<T Tgbl 87 )

Bemerkt wird , daß sämmtliche Stiefel zu

int Hause kl . Burgstraße L
'
. Stock

g <
*

Außer den bereits an « o « eirteu

265

Freitag den io . April , Vormit¬

tags 9 Uhr und Nachmittags L Uhr

Expedition : 8 a « ggash Ro . 27

Geotze

Damenstiefel Auktion

Vormittags tO Uhr :

Mobilien - Versteigerung

Notizen -
Heute Mittwoch dm IS . April , BorEags 10 Uhr .

Fortsetzung bet Versteigerung bet jur Concursmassc de « » ettn Chriftran
Krell dahier gehörigen , im »Berliner Sos " bahier befindlichen Zrmmer -

»nb WirthschastSmobilieu . ( S . heut . Bl .)
Brrsteigerung von Mobiliargegenfiänben rc ., in dem Hause kleine Burg -

straße 4 , erster Stock . ( S . heut . 81 .)
Hotzversteigeruny in dem Schloßborner Gemeindewald Distrikt Holzwäldchen .

jedem Gebot zugeschlagen werden .

2 - 4 II . Martini , Auctionator .
—— ........ ..... —— --------- ■ ■

Frankfurter

1 Pferdemarkt Loose
h 8 Mark zu haben bei

w . Speth , Langgaffe 27 .

Männer - Gesangverein
coxtoitnri

1871
WHMBM

MM ^ MNper oen oererss anwwBCTrirB । t, / V 2 w v - V ■ « < r ■ zw *

Möbeln kommen noch 2 vergoldete | Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die regetmäßig « «

» ttole , e « MMmwi . eb * Fto5
Parihie Herrenkleider u f . w zum

---- — -- -

Ausgebot II
Mar ® 4 * Itrinemer ,

Bekanntmachung .
132,3

WA
"

Notiz .

"

MW
I & TÄ 'Äw ’ 1

»
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m « Die Versteigerung der Ladenschränke , Cmnptoik -

Weihe dieser Stätte vcrgenommen werden . Ich lade hierzu de « I abschlüsse , Pulte , Spiegel , Erkereinrichtung , Gas -

Airche « vorsta « d und die größere Vertretung , sowie alle | « ia
’

Kirmübut 5^ u1macberwerk -leuae , 1 Eonfo ^ r
« ememüemiwlieder , die dieser F °ier beiwohnen wollen , er « rbenst ein . | lUsier , l \ _ uwtu ,

Wiesbaden , den 18 . April 1877 . ________
Qhiy . I inateur mebst Formlron , 4 verschiedene Oefeu ,

—
I Sopha , Reale , Stühle und dergl . mehr findet

Beranmmacyung . Freitag de « 2O . « er . Nachmir -

Mittwoch ben 18 . Avril , Normte - t - g « 2 « hr m dem LadeMakale der Herren

tag » 9 Uhr « « fangend , Fortsetzung Straw Ä Cie . ( t >onm . . Mockel ) ,

in versteigen . « im „ Nerliner Hof "
. WM Webetzgafse 22 ,

"
HW

Zum Ausgebot kommen : Glas - , Porzellan - , I statt
Mb ° r . « stnfle - und S » ° i - - - G - g ° nMd ° Ä ' Z ÄÄÄ
dann Goldsachen , eine goldene Remontorr - Uhr I 2 bis « Uhr , die Fortsetzung Freitag

L ® ^ u &
* a9S : e ^ e

14
" “ Ä x

Wiesbaden , den 17 . April 1877 . I "

Marx < fc Beinerner ,
Der Genchts - Executor . 265 A « eii - « otor - « .
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1 Stiege hoch rech ' « .
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lk * te Köchin sucht Stelle .

^
r . Näh . Expedition - 18184
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m v <w » mödchm mit oitijihtigen Zeugniffen , welches Wer nah

E Selent har , wünscht Stelle durch « . Eichhorn , Mühl « . 18 .

«nÄrfb ’EI“ lOt sofort Schenksirnst durch A . Eichhorn ,

mW
Kin

ejjii
I

Ml

M

Ma
in

N

do

Fi
be

in

grsm
6
E

grs"
E

üllfll
r

E
und
8oui

i
Wei

8
isr .

i

ein

Spi

Mühlgaffe 13 .
'

13204

fi E .̂ ^ ^ Evenr Tüchtige Mädchen als solche allein , sowie

oleto unTl* TO fÄ n ;^ n ' BtiaeIn und servilen können , kvf

« 2 a -
L Wö b " Fr * Steuernagel , Goldgaffe 8 . 13201

11 .
gewandter Monn , welcher 15 Jahre bei

I I Huuskwcht gedient hat , auch Gärtnern

I I k °
" " Pferden unwehen kann , such '- eine d -rgleichen

■ Stelle . Näh . Schachtstraße 19 , 2 St . h . 13141 :

* h
' * 7 « m

fieie Züt hat , wünscht dieselbe durchs
£ Ä,na beÄ "

- füllen ; auch würde derselbe eine Agenturube »nehmen . Näheres Expedition . 13183

ourgerneye von auSwöntS . 4 tüchtige Hotel - Zimmermädch -n feiwoBonnen , HavS . u . Zimmermädchen , Weißzeugbefchließerinnen , pnW
Küchn - u . Kindermädchen sürcllch

TO^ *
Den

« hUto Srou B | rck , Bahnhofstraße 10 a . 18218äin Mädchen vom Lande sucht S -eLe . Näh . Saalgaffe 3 . 13165

n aÄ .bi0cä Mädchen , welches nähen und bügeln kann , suci!®
re^ mf *

mni,t ? il ^ en - Nah . Feldstraße 7 , 2 St . h . 13161Em Märchen aus guter Familie mit guten Zeugnissen welch ;
£ nicht gedient bat , sucht Stell ? al - Hau - mäLn °LMädchen allein . Näd . Schachtßraße 8 , 3 St . 13163

Gut empfohlenes Dienstpersonal ist noch zu haben - aelucki

bt ? « trsoib ä
*

en ; ^ bniucheobe Märchen erhalten © Ä
11?!!« bei € ?. Seih , Nerostratze 23 . 13129

9ef '
^le5/ juverläifigeg Frauenzimmer , welches selbstständi «

w
anränüiges Mädchen , welches bürgerlich kcchen kann unddie Ha Sarbeit vnsteht , sucht Stelle als Köchin oder Mädchen cBtin

£ $ ?» & M * * * * *

Ein b e v -S Mädchen sucht Slelle als HauSmädchm oder cri

tnahi ' ^ TabSd ‘ ^ ? ^ dartstraße 9a , Souterrain . 13157

3irth LnaQ8. fä n,n Zeugnisien , ein solches wil3 ]öbnaen 3fußniffen , 1 Kinderfrau , 1 Diener , 1 Kutscher , 1 Hotel -

^ ^ ' « öchwnen , sowie 2 feine Zimmermädchen
' Nch' N Stellen durch Frau Dörner , Marktplatz 3 . 18205

? ^ b ^ nwelcher gut bürgerlich kochen kann und auch etwa «
? m i « n11 ^ " Nimmt , sucht wegen Aare st feiner Herrschaft PHIMm Stelle . Näh . gr . Burgstraee 2 , 1 . Stock rechls . 13186

ftrSnhi? t
e4

® rb $ fS ,
6om Linde sucht einen Dienst bei dnti

an
@^ nfl t a

Näber,s Nrugaffe 13 , 2 Stiegen hoch . 13203
« *

suchen : Ein tüchtiges Hotelzmmei Mädchen , tüchtige Hai -
Mädchen , sowie eine gute , bürgerliche Köchin , mit sehr guten En -

abwfe btt Herrschaft , durch Ritter .
« » evergaffe 13 . z -g

Mädchen welches eine bü - gerliche Küche versteht
l eShnA1 eine Ettllr . Näh . Nnostraße

Fg - rleder , Seegras - unb ^ ô

ioo9a Beeker , Bürstenmacher ,
- 49 Kirchqoffe 14 . y18 - a . yi8 dem „ Gtarcknest "

.

Immobilien
^ Kapitalien 4c .

b= ,6 « SÄ * " ' " “ " « •

Zu vertauschen ± ® « “
6, » « » « » « gkgen

Garten . Näh Exped
® auS mit t,toaS

" gK '

agjff - g
Verloren

, vertauscht und gesünden :

^ ottn am Montag Nachmittag ein fünfreihiges ÄoJtt » « -

geben « Zmerberg 22 bei Fr » «
Ößn Belohnung abzu -

^ ^ tlanfcn
-- - ~

WÄ Ä ’
ÄÄ *

"
1- « - ' M « d » - n

Dienst und Arbeit .

«». _ Personen , die sich anbieten :

ÄÄÄ ’ SS * * * ■ - 4te
lÜMVA

Ich ro ll Dir gerne s. gen ,
Gib mir Gelegenheit !
Mein ganzes Sein und Haben

„ 3st ja nur Dir geweiht ! laieo

w3um heutigen Geburtstag graruliren herzlich vem Hepp ^ en
_ , Seine Freunde : ML & r .

_____ . __ Nehmen wir noch eins ? ? 13215

h
bDn “ e4 v ° ch l ° ü ' ahreu rn die KapeUenNrase 37dem

^
schwarz - « Dienchen zu seinem 20 . Wiegenfest !.

'

--- t - = - , — ______
« . Q .

SargMagazin aggt *

Sm neue » ^ ederkavr « aien <u verk . vochnatte 28 . 7443
Waswe wiro schön uno vill ' a o,nüa - il N - r , st . ope 24 . 13,72

Frühkartoffeln lnichrblübende ) >u verk . Kirchsaff . '>4 inifii

ägysa & ’ sagg £
1V - * ■* ° »

—
* * ttp <,T4ent >ät | et zu - ertm , en Mavritiusrlvv 3 Htv 5079

Miirsienwanreo ; « l - id - rmach - « ^ ^ ^

Sin zuverläsfigkS Mädchen wünscht für ein -Geschäft Commisstor
dtt Expedition ^ t,n flinb « « - rufahren . Näherer 1

f,
® " ' anPänb’9 ‘ Attson gesetzten Alters von auswärts , welches

feine Ardenen und die ferne Küche versteht und aut Weißzeua nilfd
fei8 ” * ^ kDt alSHauShSlierin ob . in einem Hotel als Weißzeu ,beWiefeenn öfter zu K -ndern d . Frau Birck , Bnhnhoistr . 1A ,

®
.
:

sofortigen Eintritt r Zimmer » uni
,UK

Hanomädehen , Dräne Mädchen cis so,che allein inini
®

unb Restaurationsköchinnen . Nähet !bd A . Eichhorn . Mühlgasse 13 . 1320

ün
^ torJlut ^ piohlene Hotel - und ReftaurationS - Köchinnen , feitn

6
m
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HauSburschr , der öl te Zeugniffe besitzt , sucht hier oder aus -

Stelle . Näheres Adlerflraße 34 im Dachlogis . 13143

Näherei t

Geübte Taillenmacheein

(Foriletzanq in der Beilase .)

Wohnungs - Ansrigm

1320
welche cPi

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird für häusliche Arbeiten

und zur Bedienung der Fremden gesucht . Näheres zu erfragen

Lonisenstratze 11 . 13186

Küchenmädchen gegen hohen Lohn gesucht durch Bitter , ।

Webergosse 13 . 310

Eine feine Kellnerin , 1 Buffeifräulein , ein ; Kinderfrau und eine

irr . Köchin gesucht durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . 13216

3 ®ti Kindermädchen gesucht auf gleich ; eine junge Frau nimmt

ein Kind in Pflege ; auch nimmt dieselbe B -schäftigung an im

Spülen . Joh . Schmidt , Taunusstraße 21 . 13173

Gesucht
wird auf gleich ein ütter -S , erfahrenes Kindermädchen oder eine

Kinderfrau . Vorzuziehen wäre Jemand , der nach Fröbel ' icher Art

erziehen könnte . Näheres Expedition . 13220

Ein tüchtiger Restaurations . Kellner wird gesuwt .

WhereS Expedition . 13144

8 — 8 tüchtige Zimmergefellen
finden sofort dauernde Beichäf . igung bei Zimmermeister Heb .

Kappus III . in Idstein . 13134

Em gut empfohlener Hausbursche gesucht Langgaffe 31 . 13206

Gesucht ein kräftiger HauSbursche durch A . Eichhorn ,

Aühlgoffe 13 . 13204

Ein Lehrling mit guter Schulbildung für ein hiesiges Manufaeiur .

waarengeschäft gesucht . Offenen erbittet man unter X . 100

in der Expedition d . Bl . 13211

Gesucht wird ein sprachkundiger Zimmerkellner durch Stttter ,

Webergaffe 13 . 340

wird gesucht . D . Kirchner , Langgoffe 38 , 1 . Stock . 13209

Eine gute Arbeiterin für ein Putzgeschäft zu engagiren ge -

Illcht bei M . Hangen , Modes , Goldgaffe 5 . 13182

Gesucht ein brave ? Mädchen auf gleich oder in 8 Tagen Kapellen -
■ " 13168

Kleine Schwalbacherstraße 4 wird ein braves Mädchen auf

nu # yquiyi . «
13155

'
Ein Mädchen , in Küchen - und Hausarbeit gut erfahren , sowie

(in Kindermädchen , das HauSarbeit versteht , werden auf Mitte Moi

gesucht Mlhelmstraße 12 im 3 . Stock . 127 ' 3

Ein braveS Mädchen vom Lande gesucht Marktflraße 7 . 12798

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich loch -n kann , sogleich

gesucht von I . B . Tosetti , obere Webergaffe 50 . 13140

Ein zu jeder Arbeit williges Mädch n , welches gute Zeugnisse
üirfweisen kann , wird gesucht . Näh . Rhenstraße 22 , 3 . St . 13137

Dienstmädchen gesucht Karlstraße 42 , eine Stiege hoch . 13133

Gesuche :

Eine kleine , einfach möblirte Wohnung
von 2 Zimmern und Küche oder KochofkN , ohne Weißzeug und

Federbetten , wird auf die Dauer zu miethen gesucht . Gefl , Offerten
beliebe man unter X . Z . 7 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 13224

Ein leeres Zimmer , Parterre oder eine Stiege hoch , mit Keller

'N Mitte der Stadt zu miethen gesucht . Näh . Exped . 13130
allen Denen , welche unseren lieben Gatten , Sohn und Brude ^
Paul Lossen , zur letzten Ruhestätte begleiteten , wie auch

für die vielen anderen Beweise der Theilnahme an unserem

harten Verluste . , _
13219 Die trauernden Hinterbliebenen .

Angebote :

Adelhaidstrasse von 3 Zimmern , Küche
1 , Juli zu verm . Näh . Moritzstraße 13 , Parterre . 13177

13
.
2

gleich gesucht ,
» en , fein- — *
°n , feintti

Bleichflraße 29 , 2 Treppen hoch , ist eine hübsch möblirte Woh .

nvng ( Sonnenseite ) , bestehend aus zwei geräumigen Zimmern
lvent . auch Burschrnflube , zum 1 . Mai zu vermiethen . 13135

Castellstraße 1 im 2 . Stock ist eine schöne Wohnung von

2 Zimmern , Küche rc . zum 1 . Juli zu vermiethen . 13131

Hermannstraße 12 , 1 St . h , ein möbl . Zimmer zu verm .

Moritzstraße 3 , 2 . Etage , schönmöbl . Zimmer zu verm . 13146

Oranienstrasse 4
, schönes ,

^
möblirte ? Zimmer

vom 1 . Moi ab zu vermiktheu . 13139

Schützenhofstraße 2 ist auf 1 . Juli c . , auch

früher , eine schöne Wohnung im 3 . Stock , be¬

stehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller und

Mansarde , zu vermiethen . 13210

Sonnenbergerstraße 57 ist ein möblirieS Parterre - Zimmer .

zu vermiethen . „
13126

Taunusstrasse 27
, Zimmer gleich zu verm . 13200

Walramstraße 33 ist eine Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 13152

Zn vermiethen «

In der TaumrSftraße zwei große , fein möritrte Zimmer , Bel - Etage ,

an Herren auf 1 . Mai obzugeben . Näh . Exped . 13193

Ein möblirieS Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Schulgaffe 5 . 13148

Ein unmöblirtes Zimmer ist an einzelne Person zu vermiethen

I Moritzstraße 9 im Mit ' elbau . 13150

I Ein schön möblirte » Zimmer ist an 1 auch 2 Personen mit oder ohne

I Kost zu verm . Näheres Jahnstraße 17 , 2 . St . rechts . 13171

I In gesunder Lage kann ein einzelner Herr oder Dame ein großes ,
I schönes Zimmer ohne Möbel erhalten . Näh . Exped . 13179

I Ein großes , möblirieS Zimmer , sowie zwei kleinere , inetnonbet «

I gehend , find sofort mit oder ohne Penfion billig zu vermiethen .

I Nähere - Röderflraße 12 , eine Treppe hoch rechts . 12702

I Ein vnmöblirteS Zimmer ist an eine anständige Person und ein

I möblirieS Zimmer im 2 . Stock auf gleich zu vermiethen . Näh .
I Schwalbacherstraße 3 ; auch sucht daselbst ein Mädchen Stelle . 18199

I Ein einfach möblirteS Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 10a

I 2 Stiegen hoch rechts . 13188

I In einet seinen Familie findet ein Kind (Mädchen , nicht unter 3

I Jahre ) ganze und halbe Pension ; auch kann das Klavier mrt -

benutzt werden . Schriftliche Offerten unter K . L . in der Exped .

I dieser Blattes abzugeben . ,
13194

I Adler - raße 18 , 1 . St . , finden ein auch zwei Arbeiter LogrS . 13147

( Fortsetzaag in der Beilage .)

eht , fud Mts

, 1316 Personen , die gesucht werden :

Ein Lehrmädchen fütMode » gesucht bei
M . Hangen , Goldgaffe 5 . 13182

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden , unvergeßlichen Bruders ,

Johann Heinrich Pinkel
,

so herzlichen Bniheil nahmen und ihn zu seiner letzten Ruhe - ,

fiätte geleiteten , sagen wir unseren tiesgesühlten Dank .

Wiesbaden , den 17 . April 1877 .

13189 Die tiefbetrübten Geschwister .
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fHe « Gemülde - Ver ! ossu « a

8 1 Mark ( Zretzang 2 . Juki d . I ) find auch bei
W . Speth , Langgaffe 27 , zu haben . 200

Piano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abirr , TaunuMtrasse » ff .

. 1 Mark 50 Pfg .
• 1 „ 30 ,

WohnuttgS - Veränderung .
Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , dah ich

mcht mehr obere Webergasst 50 , sondern Schachtstratze 30
too ? ne . Auch empfehle ich mich zugleich irr alle « Putzardeite «
irr und außer dem Hause . Achtungsvoll
iiW2

_______
jßlisr Cron Wwe .

9V Serofcerg .

Für Billsrdspieler
'
^ inem verehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich mein

^ 8 von heute M auf dem g < * Neroberg
•

______________ Peter Brühl . 11690

MöbelBerkanf .
In dem Hause Orauievstratze 15 hier , Bel - Etaae !

öetben von heute an folgende Möbel aus freier Hand kdr .fli»
abgegeben : .

' M
;

I Eine Salougarniinrr 2 Sopha ' s , 4 Fauteuils wt
romrn Seidenbezug , rochseidene Gardinen , große Goldspieael , ci>,
Smirna -Teppich eine Cdiffonnö . e und ein Damen - Schreibnsch i»
Ebenholz mit Goldverzierung rc .

,
II Reickgeschnitzte Möbel tu Hellem Eichenholz

.U «t imt Spiegel und Eisbehälter , 1 großer ÄusMhtisch , 12
- tühle , 1 Rauchtisch , 1 Blumentisch , Bilder in . SichrnholzrahM - .

,
HI - Mahagoni » Möbel : Schlafzimmer - Einrichtung — 2

i Äel ^ dettftellkn mit doppelten Matratzen , 1 Toiletteti 'ch
L ? ? akchM und 2 Nachttische mit weißer Marmorplatte , 1 drei >
ihilr ' ger Schrank mit Spiegel , 1 Kleiderschrank , Stühle rc .

IV . I « Nutzbaumholz r 1 ovaler Tisch , 1 Cylindn -

Zun ° u Damen . Schnidtischk , Spi -gelschrönk - , Waschtische und
Nach,tische mit Mürmorplatter ? , Meitzer schränke , 1 Kleidergestell -c.

» X' 2i ^ u
’? 68

,
loD8uea ( eng ?. ua <? on ) und Befiel in graumÄ ps 1 Chaise longue in schworzem Damast , Tische , S ühle ,

Teppiche Uhren , GaSiustres . Gasarm -
, Alabafle - - V - frn , 1 Doppel -

Ware mit F -drr , 1 Schellenleitung und Schellenzüge , Tülloorbünae ,
Roulcaux , Fenstkrgallenen rc .

' 8

VI . t Kochherd mit Ul oft
'

u » 6 Spieß mit Uht -
werik , sowie emr vollständige Küchen - Einrichtnng , 1 Fiiküee .

J StoW Bad mit Heizvorrtchtung , 1 Mantel -
ofen und 1 eisernn : FWofen .

hochelegant und nur sehr wenig

J * « n jedem Wochkntogr zwischen 3 und 5 Mr
srachmtttags .

am noch g,r - r gesrauchier Koffer zu kanftn uemcht . Sich
Kop - llenfid 8 , 1 . Block . .' 13214

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebmchee Lack ) ,

JWT in wenige « Minute « trocken .
Ich empfehle rmine allgemein als vorzüglich aner -

aelve Futzbodenlack - Karbe hiermit bestens . Der
Fußboverilack , der eine a . genehm gMe Farbe hat , wild sehr raschtrocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden ,ohne dm Glanz zu verlieren .

'

P « is per Pfund 1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage .
Biebrich , den 26 . März 1877 .

ii08i Adolph Oerter .
Firniss - Fabrik , Ratbbanshvah -

Verkaufsstelle bei J . Gottschalk . Goldgafie 2 in Wi ^ baden

_______ Nav . » gpep . 8185

WW Bettstelle ju 6 Nk . zu ve >r . Walnimftr . V5 , Hty . , l Tr .

Scköve SastgerUe zu lraiea « Jk >w >m ?rorane 18 . 1318 ]
Ei ' Pferd , 7 Jaore ail , ; i rerhjUff ) !.

NtzmanushSuser per »/* Liter
Lberingelheimer „
Lorcher Weißwein „
Laubenheimer „ „ . . . . — „
du CastellstraPk 2 .

13223
_______

S < inwpff . Regierungsrath ,
Umerze,chnere , m iivuemicher Lchuie auSytbitoet , wa sett JatzkkN

, m Norden Deutschlands Lek .« rin mch eitheilt j tzj hier Unter -
Bertha Marquardt ,10108

_______________ Tavnossirosie 2 , B !- -' toae .

Fr . Lochhass
,

I
Spengler ,

Metzgergaffe 31 ,
empfiehlt alle m s. i . Geschäft einschlapeud ; Gegenstände bei größte ,
Halrbarteit .

'
Dochte , Glocken , GlaSputzer . Petroleum - Lawr - '

Gläser rc . in n « t bester Qualität , letztere per Stück 10 Pi j
allen G '. Sßen , sowohl süc Fl ch - als R -nchLrenner .

Reparaturen weiden täglich besorgt , die Gegenstände auf Wu : :t l
a . ftröolt und an demselben Tape wieder zurückgebracht .

Aus sümwilichen Gegenständen find die feste « Preise btui ' j
in Zahlen vermerkt . jgng .

Reichassortirtes Musikalten - Lager und

Lcihtnstitut , Pianoferte < Lager
zu -n Verkaufen und Vermirthrn .

: 1£ L _________
F . . Wagner . Langaafie 9 , zunächst der Post .^ Z

LU den viele « Preiströnuugen erste «
Ranges wurde das

goldene Kreuz
mittäglich nach wiederholter Prüfung aus
Grund seines hohen medieinische » und gesund¬
heitlichen Werthes als Magenbitter dem

ärztlichen Jllagenöitter , gen . Lestomac ,
von Br . med . Schrömbgens in Kaldenkirchen

auf tiHU .tb der jüngsten , großen , internatwnslrn Ausstellung zu
Utrecht in Holland einstimmig zmrkannt . - 113

Vorzügliche Weine .

r
’ 1

»
' ? o? y uno tfn ’ÄI ‘1U* Meyiwürm - r st . d zu

verkaufen N - rostwp ? 35,
________ 13208

MtoIrfS *” * 33 cin ^ u -yuru ec « letderfchrank b -ll ' g
zu orrluufen .

_______________ 13151

A . „ #
6 !r schönes Ksnartenvogel - P « « r mit vi ?r

tB 9 » fleL3till9 $5 b -lli -l adgegeden Karlstratze 24 ,2 T ^-' VVen hoch , Rnchmbkaos non 1 — 3 Uür . 13169

7jnillHTSh <hll * E huveil bd Ch . Kürzer , ain
npttUC Schiersteiner Weg , 13153

Schwalvacve ' N -aue 5s m eine « m,e » z -i n7g
---

13198



GxvedMo « x R » .

8K

11

Justus Assmunn13156

Wiesbaden , den 15 . April 1877 .

13175

tetr . Herren « unh Dameukleidsr
Ankauf $

13213

Setten , Möbel rc .
8 . Sulzberger « Kirchhof ' aape 6 .

Neue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaye .

Hochachtungsvoll
Dr . Steinau

Orauieustraste 6 .

Mineralwasser - Fabrik .

Uater Heutigem habe ich an hiesigem Platze in meinem Hause
Oranieuftratze 6 , gestützt auf langsührige Erfahrung , eine

Fabrik für künstliche Miueralwafier « ud mous -

firende Getrünke errichtet und empfehle meine Fabrikate zur

geneigten Abnahme . Gleichzeitig halte ich ein Lager von sämmt -

lichen natürlichen Brunnen - und Quellerprodukten zum Kurgebrauch
unter Garantie der A chtheit in stets frischer Füllung .

Sprachlehrer
< ) . W . F . Wiese , Associate ot King

’
s College , London ,

Special ität : Englisch und Deutsch ;

Conversation , Literatur und Correspondenz . vermittelst der

französischen , spanischen , italienischen und dänischen Sprache ,
wohnt 8 Parkstrasse 8 , Wiesbaden . 13149

Ganz frisch vom Fang : Mai fische , Schellfische und

Cabliau rc . F . < ’. Hench , dofl -^ e - ant . 391

Detallllrtes Reisrprogramm wird auf Verlangen franco versendet

Nähere Auskunft ertheilt

Sociele des Voyafjes ,

8 , Place Vendöme, ' Paris .

Local - Gcwerbeverein .

Samstag deu 21 . April Abends 8 Uhr findet im Saale

des Bayerischen Hofes hte Generalversammlung des

Vereins st -M, . wozu die Mitglieder zu zahlreinem Erlcheinen höflichst

eingeladen werden . Der Vorstand .

Tages - Ordnung :
1 ) Bericht über die Thärigkit des Vereins im letzten Jahre .

2 ) Vorlage der Rechnung für 1876 .
3 ) Kestst llung des Budgets füc 1878 .
4 ) Neuwahl de » Vorstandes .
5 ) Wabl der Abgeordneten für die Generalversammlung in Soden .

6 ) Sblbma von A - trägen kür diese G : nno1versonm 'una . 218

Belehrungs - & Vergnügungs -

Reise um die Weit
Dauer : 11 Monate , davon 6 auf dem Festlande .

Abreise : 30 . Juni 1871 .

Anmeldungen zur Betheiligung werden bis zum
5 . Mai c . angenommen .

E ^ ke der
'

Moritz - und Ädel -

haidstrasse 15a .

Hiermit beehre ich mich rrgebenst anzuzeiM , daß ich cm

heutigen Tage Ecke der Moritz - und Adelhaid -

stratze 15 » dns

Colonial -
, Specerei - und Delikatessen -

Waaren - Handlung
eröffnet habe .

Ich werde durch reelle , aufmerksame Bedienung und nur

ausgezeichr - et feine und gute Waare « stets be¬

müht sein , allen Anforörrungm eines geehrten Publikums zu

genügen und halte somit mein Geschäft bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 .

Hochachtungsvoll

Geschäfts - Grüffnung . Z

Freunden und Gönnern die ergeben ; Anzeige,
'

daß ich dahier
Webergasse 40 ein

Cigarren - und Tabakgeschäft
eröffnetyabe und halte mich bei Bedarf von Schier Waare bestens

empfohlen . AchtungSvoM Jean I . wmp .

Local - Gewkrbevcrein .

Die Eröffnung des Sommersemesters der Schulanstalten findet
an folgenden Tagen statt :

Sonntagszeichenschule r Souutag de « 82 » April
Morgee -s 8 Uhl in der älteren Tumentarichule auf dem

Michelsberg ; für die Schüler der Fachzrichmklaffe Oranien -

stroße 5 , 1 Stiege boch .

Modellirschuler Dienstag de « 24 . April Nachmit¬
tags 3 Usr Schwalbacherstrage 17 , Hinterhaus .

Wochenzeichenschule r Mittwoch de « 25 . April
Nachmltiags 2 Uyr Oranienstratze 5 , 1 Stiege hoch .

itzine Schwarzamset zu oerkavien tzatnerguffe 5 . 13i59

Zwei griechisch - deutsche Wörterbücher von Pape ,

gut erhalten , für 12 Mark zu verkaufen Mb . Kxped . 13125

» in zme tv . Kleiverschrank zu vnk . Metze - r « affe 32 . 13130

Ewe kleine Waschmange und emr Ztnkvadebütte m

v - ikauien Hochstät -e 15 .
' 13176

r>m oebrauL ' e» Klavier zu mrk . B -atramvrc -ße 9 , 1 St . rechls .

Emr große Kinderbetlfielle mit Matratze ist Mbg M ver -

tflut .ii Rdierstraße 25 . - 13566

Gleichzeitig werden auch neue Schöler ausgenommen .

Das Schulgeld beträgt in der Sonntagszeichenschule in den

unteren Klaffen für Schüler , deren Ellern oder Meister nicht Mit¬

glied des Vereins find , 3 Mk ., für jeden Schüler der Fachzeichen »

klaffe 3 Mk . pro Semester ; in der Modellieschule 6 Mk . pro Se¬

mester , und in der Wochenzeichenschule 2 Mk . pro Monat .

218 ______
Der Vorstand .

Weiße Damenröcke ,

glatt « vd gestickt ,

von Mk . 2,60 Pf . bis Mk . 24 per Stück ,

empfiehlt

JP . AUstaetter Sohn ,

44 W - b - rg ° sf ° 14 .



WieSda » e » e ,

JReteorotogilrtje Leovarhlungen öet Station U/tesoaöen .

biheinstrsße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgen «

„
(,

®in8 ?28 gliche Eolonnade ) täglich von
Morqen « y bis Abends 6 Uhr geöffnet .

XlterthuBu ^ urnitK , Geöffnet Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag «von o — o Uhr . _
dEsichtigung täglich geöffnet , Sonntag « und aa

enfÄ ° ° n Morgens 8 - 10 Uhr und Nachmittags von* rJfcLul8 ? bwb8
; den Wochentagen von Morgens 8 ? - 12 Uhr und

Nachmittags von S Uhr W Abends

_ G " , , Heute Mittwoch den 18 . April .
Inrljau « lsi Wiesbaden . Nachmittag « 4 und Abends 8 Uhr : Concert
*

Buchhaltung .
^ " ^ ” b,nb8 ” on b - S Uhr : Einfache und doppelte

Aura -Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Borturnerschule
MSnuergesangverein „ Sonrordia " . Abends 9 Uhr : Probe

h f ? Mn8 ' ,/138 ' « orst ' vuna im Abonnement )N u einstudirt . »Krisen . Eharaktergemälde in 4Akten von Bauern .

1 * tt m9 *
“ SÄ “ 6111 ' " $ Ot btm « « skenballe . - Ballet in

Königliche » chauspirle . Freitag den 20 . und Montaa den 23 . April c findenunter Mitwirkung des Vtolin Birtuosen Herrn Pablo de S &ru . t .
| » ( i Symphonie Concerte statt , zu welchen Sor .cttten , jedoch nut für
k

be
, jufammen , bereits Mittwoch den 18 . und Donneriiaabm 19 « pnl Nachmittags von 4 - 6 Uhr BilletS gegen Entrichtung

'üs
Betrages an der Theaterraffe ausgegeben werden . — Dis EintrittspreiseMd um däs Doppelte der gewöhnlichen Laffenpreise erhöht .

P

Auszug aus bett Civilstaudsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

16 . April .

«r
e tt : ® m ! 2 . April , dem Herrnschneider Earl Lies «. R .

f5tgr9ulr<
Uh bcw Taglöhner Jacob Herborn e . T . - Am12 . » pnl dem Tog ' ohner Carl Christ e. L . - Am ! 0 . April , dem Herrn -
Vmcent Kohlhaas e. T - Am 12 . April , dem H. rrnschneid . r -

® ° £ n *' <? • To a2 * ap » l , dem Herrnfchneidergehilsen
stMtt

$ ® 56et k. L . — Am 13 . April , dem Güterbodenarbeiter Heinrich ,archafer e . T ,
auf geboten : Der Kaufmann Hermann Elckershoff von Duisburg

wohnh . zu Ems , und Laura Mack von Cmcinnati im Staate Ohio inNordamerika , wohn h ^ zu Ems . — Der Gastwirt - Johann Recht von Krldenich ,wohny . zu Köln , und Eva Kaiser von Andernach , wohnh . zu Köln , früher
dahier wohnh — Der verw . Gärtner Georg Fran , Anton Haßloch von

jif granlfurt a
° $

S»
' “ ” b ® nna Dorothea Seite von Offenbach a M ., wohnh .

H « .
Ü 4 t : Am 14 . April , der Großherz . Bad . Amtsrichter HermannEarl Loren » Hildebrandt von Stavffen . Kreises Freiburg , wohnh . zu Stauffen ,und . Amalie Josefine Catharine Rahke von Worms , bisher dahier wohnh —

- April , der Schr -mer Johann Ludwig Guckes von der Reitzenmühlevei Nurrngen , wohnh . dahier , und Friederike Antonie Christiane Jacobine
Moog von h er , bisher dahier wohnh . - Am 14 . April , der Möbelhändler
Jacob Martin , von Hochheim , wohnh . dahier , und Margarethe Sophie» reidenbent von Mainz bisher daselbst wohnh . - Am 14 . April , der Tag -l ° 6" et ®arl Krombach von Astert , $ . Hachenburg , wohnh . dahier , und
Catharine Jacob von Romrod , Großher , Heff . Kreises Alsfeld , bisher

Dagier woyny ,

«it we ?i Mr » , der Eisenbahn -Ingenieur Paul Soffen ,
u «■* b dr . 14 T . — Äm 14 . Apnl , Louise , geb . Rndner © betraube« Waschers Peter Schnell , alt 55 I . 10 M 24 T . - » m lö

^
Apri

"
,@« tg Franz , S . des W - inhändlers Franz Bertram , alt 2 I . 3 M . 10 T- Am 15 . Apnl , Heinrich Ludwig , S . des E .senbadnschaffners JohannSi - adter alt 9 T . - Am 14 . April , Marie , T . der Näherin Louise Mahr ,

alt 773c» 4o? ‘
*

- Zm 15 8ptU ' btt Privatmann Thomas Eschenauer ,

am ^ r ^ ^ svrt , 16 . April . ( « lehmarU .) Lngettieben waren : 320 Ochsen ,210 Kühe , 190 Kälber und 180 Hammel . Die Preise stellten sich: Ochsen
» J? ua,1- ^ 8 - 70 , 2 - Qual . M . 63 - 66 , Kühe 1. Qual ? 60 ,2 . Qual M 50 —63 , Kälber 1. Qual . M . 65 — 70 , 2 . Qual . M 51 - 54
Hammel 1 Qual . M . 58 , 2 . Qna ! M . 51 - 54 , Schweine das Pfi > 60 Pf

'

1877 . 16 . April .
8 Atzt

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Secumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .
Regenmenge pro □ ' in pur . Cb .»

*) Die Barometeranaabsn f

833,98
1 .0
1 .59

731
NO .

lebhaft ,
voll , heiter .

nb auf 0

882 ( 6
62
126

86 4
O .

lebhaft .

heiter .

5tcb R . re

380,83
1,2
1,14

612
N . O .

lebhaft .

oöll . heiter .

budrf .

832,29
2 80
133

63,66

X a 8 e 6 • Ä a l e « t »

Holl . 10 fl ^-Gtücke
Dukaten . . .

. 16

. 80

. 16
i

20 Frcs - Stücke ,
Sovereigns .
Imperiales
Dollars in ffialb

Ankunft : Bon Camberg (Jdstem , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55Min .
SotnuttagS , vonHahnstättm 4 Uhr 45 Min Nachmittags , von SchwabKach 8 Uhr 55 Mm Bormittaas .

66 - 60 Ps .
24 - 28 ,
85 - 40 .
72 77 .
17 20 .

«vechsel -« autse .
Amsterdam 169 .45 G .
London 204 .20 b.
Paris 81 .85 b.
Wim 157 .86 B . 166,95 G .
Frankfurter Bank -Disconw 4
Reichs bank -Disconto 4 .

16 Rm . 66 Pf . ® .
9 " " ----

Mlwage « .
Ä66

»
n^ : ®oro,y «flS 9 Uhrund Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Di « ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Bon Camberg (Jdn »», ..

Vormittags , von Hahnsti
Kach 8 Uhr 55 Win Bo

rrankstirt , 16 . April 1877 .
« elb -Conrse .

Raff . Eisrubah « . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .
Tannnabahn . Abfahrt : 6 .f — 8 . 10 . — 9 . 18 .*f — 11 . 10 .+ — 2 . 24 .+

f - <• « (nach Mainz ) . - 6 . 30 .+ - 7. 16 * - 8 . 55 . - 10 . 08
( nach Mainz ) .

Ankunft : 7 . 68 . - 9 . 13 .* - 11 . 84 .f - 1 . 01 .f - 8 . 08 .* - 8 . 86 (von
Mamz ) . — 6 . 07 .f — 6 . 26 (von Main, ) . — 7 . 06 .f — 8 . 82 .t — 10 . 25 .

Rhelnbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 68 - 4 55 .8 . 20 (nach Rüdesheim ) .
1

^ « ^« nft : 8 .
(
28 (von Rüdesheim ) . — 11,22 . - 2 . 35 . - 6 38

* Schnellzüge . — +. Berbinduna nach und non Soden .

Lokales r » » v Provinzielles .
vom 16 . April . Der Entwurf einer

neuen Friedhofsordnang wird an die betreffende Commission verwiesen . —
5 '

i«»
Eugen Friedrich fragt um dir « rlaudniß nach , ans dem Terrain

zwischen der Jnfontene -Kaserne und der Bleichftraße ein photographischesStellet erbauen 1" dürfen . Dem Gesuchsteller wird «rwiedert , daß ersten «
S hme ? ^ e,en Pl " tz die Crlaubniß zu einer solchen Anlage nicht ertheiltwird und zweitens gehdrt der größte Theil dieses Platze « d >m Militärfiecus .— Ans die an da « Artillerie -Eowmanbo gestellte Anfrage , wie es kämme ,daß eine so große Anzahl Fensterscheiben in dem Artillerie - Pferdestall demolirt ,und ob etwa der oder die Thäter zu ermitteln und zum Ersatz der Kosten
heranzuziehen seren , wird geantwortet , daß durch den bitifeitiaen Gebrauch
®UJL̂ ? tqe Scheiben entzwei gegangen , daß dagegen die meisten auf den
« odeuräumeu von Straßenjungen eingeworsen worden seien . Die Stadt -

el ’° ^ ' kolgung der ergangenen KriegSmiuisterialverwgung
£,ca Herstellen lassen . - liebet bit Herstellungb ‘®

„
Wolkenbruch , bet sich in sehr schlechtem Zustand befindet , wa ?

au !anglich em Kostenanschlag von 2000 Mark ausgestellt worden . Reuetding «' st em weiterer von nut 614 Mark ausgestellt ; da jedoch ein Betrag im
^ äa " ' ^kesehen ist , wird beschlossen , den letztgenannten « e-

»
^ ^ ° 1K? u genehmigen und die Kosten bei pos . 82 de , Etat «

ist " errechnen . — Die Königl . Polizeid .rection macht die Mittheiluug , daß
ern6,, " nAt

“
» eabIctflro^ ano16 sepfl ->« ert , die Saalgaffe und T - uull « .

e
*

i -Ä umgepstasteit und der Htrschgraben nicht mit einer Decke
oerfeben Die » au -C «mmisfi,n wird ersucht , die Taunusstraße und Eaal -

unterwerfen und demnächst über ben Zustand
sn

' ^ E ^ e ru ^ " ichlen . — Sus den Leticht de« Seweinderath « vom

„bset. Gesuche um Ertheiluug de « Bürgerrechte « in
b1t Kokiglliche Regierung refcribert , daß im Anschluß an

”im 111 ^ anuot c. auf den letzterwähnten Bericht eine
flhri » na m? H

8 Hrrrn Ober . Präfideuten noch nicht erganM ist . Wa «
« M,? e” b!.est»en Stabtvorstaude beabstchtigte anderw -ite Fest ,

setzung der Gebühren für den Antritt de « angeborenen Bürgenecht «
"
und

fi * s»
b, ‘ »" «bürgerliche Ansnahme anbelangt , so muß

^ ifl,brnmtÄ,a h^ C Regierung in Folge der Erinnerung des » ürger -
Esteramte , dahin - u,sprechen , daß e« ihres Erachten » nach den Lor -

nicht zulässig ist , vor Ablauf der fünf ,
jährigeo Periode , für welche regelmäßig die Normiroug der fraglichen Ab -

einmal eingeführten Gebührensätze abzuäuderv ,da foup bie gesetzliche Bestimmung wegen bet periodischen generellen Fest .
HmeL ^ ne

>.
eOt ® rtltntu ” e fein würde . Daß in einzelnen Fällen ,wenn » ie Umstände darnach angethan find , die festgesetzten BLraerrechts -

theiitoeifeitna * Mhlff,9U” 8 Pufstchtsbehärde den « ecipirenden ganz odertbei ' weise nachgelassen werden , , st dagegen nicht ausgeschlossen . - Genehmigtwerben sobanu folgmbe Baugesuche : 1) des Herrn I . Wilderink ( Er -
provisorischen Breiterschuppenr an brr Dotzheimerstraße 7a ) ,

M h,r
» lt “ ” 8 ( « ergräßeruug eine « Coakrschuppeu «

e,V I » in11 . ’ be« Herrn Bogel « berget ( Errichtung eine « Stall »
gebaube « nebst Remise , Orauienstraße4 ) ; 4 ) be « Herrn Carl Kräh (Bauei " e* 4 >i” t « fltbänbe « aus seinem Grunbstück an der Biebrtcher Chaussee )**” ,er bet Cebingung , daß das Gebände , welche « abgebrannt war , in sämmt -
Wben Umsoffuugen b« n früheren entsprechend aufgeführt wird ; 6 ) de « HerrnGeorg Seibel ( Bau eint « Stallgebäudes nebst Dunggrube und einer
mtytrn 'l ' Elbstraße 11) ; 6 ) des Herrn Carl Wattrrlohn ( « au einer
Waschküche ouf seinem Gruudstück au der Schwalbacher Chaoffee ) auf Wider »
ruf , 7 ) de« Herrn Wilhelm Freund ( Smleituag seiner Hau « w »ffer inben Eaual der Adlerstraße ) ; 8 ) de « Herrn Louis Höhn (Bau zweierRemisen in der kleinen Gchwalbacherstraße ) aus Widerruf ; 9 ) be«
$ errn Georg Bücher (Beränberung zweier Fenster in fernem Hause
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Markt 7 und Ellenbogengaste ) - Abgelehnt wird daß Gesuch de» Herrn
Friedrich Bott am Erlanbniß zur Errichtung eine » Wirthschaft «-
gebiiude » im District „ Weiherweg "

, weil ein SpecialbebauungSpla » über
daß betreffende Terrain nicht vorliegt . — Die Herren Gebrüder Walther
ersuche » um gefällige Arrsstärmrg wegen der bei Erbauung eine « Doppel .
Hause » in der Kapelleustraße birher eingehaltenen Fluchtlinie . Rach einer
vou Herrn Baumeister Lincke vorgenommenen Weffuug an der weiter oben
stehenden Pogenstecher 'schen Billa betrügt auch dort der Rücktritt de» ® e-
bündeß von der alten Fluchtlinie 6 Meter . Eine gleichzeitige M ' ffuug bei
dem Neubau de » HerrnTopezirer « Trau » ergeben allerdings 6Meter von
der neuen Fluchtlinie ; eine betreffende Auflage war jedoch in den zugehörige »
Boracten nicht auszufinde » , eß scheint demnach bei dieser Auflage aus einer
weitergeheuden Anordnung de » Bauherrn zu beruhen , da insbesondere bei
diesem Grundstück eine größere Tiefe al « bei dem Waltber ' jche» vorliegt .
— Die Kosten sür Herstellung der fortgesetzten Adeihaidstraße müffeu durch
Aufnahme eine « Anlehen « gedeckt werden . — Zum Recurkgelnch de« Herrn
Wilhelm Hahn , betreffend die Erbauung eine « Wohnhauses an der
Platterstraße , fragt Kgl . Regierung au , ob und weßhalb nicht die Voran «,
setzungen vorliegen , unter denen auch an den im § . 7 de« Baustatut « ge¬
nannten Straßen Bauten zugelaffeu werden können , da in der Vorstellung
des re . Hahn da « Vorhandensein jener BoranSsetzungen behauptet wird .
Auch macht Kgl . Regierung darauf aufmerksam , daß wenn auch die Grund -
satze de« hier nicht angeführten Gesetze « vom 26 . August pr . in Betracht ge¬
zogen werden können , doch Befürchtungen , wie st« im 8 - 15 daselbst erwähnt ,
durch den Rachwei « von Thaisachen ihre Begründung finden müffeu . — Da «
Baugesuch der Herren Gebrüder Fischer nm Bauerlaubvib in der Dvtz .
heiwerstraße ist von der Polizeidirectiou dem Magistrat noch einmal mitge »
theilt worden , da ein Nebenlieger behauptet , da « fragliche Gtuvdstück fei
außerhalb de« 89 . Bauquartier « belegen . Die Bau >Commission führt au «,
daß ein Specialbebauuugöplou diese « Terrain « bi « jetzt nicht vorliege , ebenso¬
wenig eine Bestimmung , ob da « betreffende Quartier ein geschlossenes «der
ob e» ein Landhautquartier werden soll . Die Tommisfion trägt kein Be -
denken , den Plan nach vorxelegteu Zeichnungen zur Aursührung zu geneh¬
migen . Diesem Gutachten schließt sich der Gemeinderath an . — (Geheime
Stzung .)

? ( Schwurgericht ) Die gestrige Verhandlung wurde durch Gerichts¬
beschluß auf Donnerstag den 19 . d . Mts . vertagt , weil der Mitangeklagte
Ulrich derart an Heiserkeit leidet , daß er nicht wohl verstanden werden
kann . UebrigenS wird nach dem ärztlichen Gutachten in Aussicht gestellt ,
daß daS Unwohlsein in einigen Tagen gehoben sein wird . (Heute Serbenb -
lu » g gegen 1) Christian Hölsper von Hinterkirchen wegen Diebstahls
und 2 ) gegen Carl Lorenz Heller aus Than wegen Betrugs und
Unterschlagung .)

? Strafkammer vom 17 . April . Zwei Tüncher au « Dotzheim , die
sich am 12 . Januar in einer dortigen Wirtschaft befanden , wurden » egen
ihn « ungehörigen Benehmens von dem Sohne der Wirtbin ausgefordert , da «
Lokal zu verlaffen . Draußen angekommeu , riß der eine eine Latte vom Zaune
los , der andere ergriff einen Stein und warf nach dem Fruster , daß eine Scheibe
zertrümmert wurde . Wege » Sachbeschüdigung wird der eine Bvgekla - te zu
14 Tagen und der andere zu 3 Wochen Geföuguiß und Beide in die Kosten
de« Verfahren « verurtheilt . — Sechszehn Knaben im Alter von 13 und
14 I ihren sind de» Diebstahl «, Hau «frirdeusbruchS und der Sachbeschädigung
augeklaat . In einem an der Platterstraße gelegenen , nicht bewohnten Ge
bäuve , in welchem früher eine Kapsel Fabrikation betrieben wurde , find in
der Zeit voll 3 . bis 7 November v . I . von einigen der Angeklagten Fenster -
scheiben eingeworfen worden ; durch die zertrümmerten Fenster drangen sämmt -
liche Jungen mit noch anderen jüngeren Schülern alsdann in das Innere
de« Gebül -des , warfen da « dort vorfindliche Stroh auseinander und riffen
einige Stücke von Dachbrettern ab ; letztere warben vou verschiedenen Knaben
mit nach Hause genommen , um daran « Schlitten zu verfertigen . Vierzehn
der Angeklagten erhalten wegen Hausfriedensbruch « je einen gerichtlichen Ver¬
weis , drei werden wegen Sachbeschädigung zu einer Geldstrafe von je 3 Mark
eventuell zu einem Tag Gesangniß und vier wegen Diebstahl « zu je einem
Tag Gesüuguiß verurtheilt . ( Schluß folgt .)

□ (Renu - Berein .) In der GeneralVersamwluug bei Renn - Verein «
am 14 . Ap -il wurde beschlossen , das Verein » Directroium um Beschaffung
eine » entsprechenderen R -nvplatze « zu ersuchen , bis dahin — da in diesem
Jahre kaum diesem Wunsche entsprochen werden kann — die Rennen zu
stftiren , wenn nicht die Anwesenheit ® r . Majestät des Kaisers eine besondere
Rennveranstaltung wüuschenswerth erscheinen läßt . @8 sollen indessen für
den Fall , daß in diesem Jahre Renuen nicht stattfinden , keine Beiträge von
den Mngltederu erhoben werden . Im Nächsten Jahre würden daun even¬
tuell bei genügender Unterstützung die Kennen auf einem entsprechenden
Rennplätze wieder ausgenommen , resp . wie bisher fortgesetzt werden .

? Auf die Seiten » des Kriegerverein « »Allemannia ' hier an Seine
Majestät de » Kaiser gerichtete Eingabe , betreffend eine während der Aller¬
höchste» Anwesenheit Seiner Majestät in Wiesbaden von dem genannten
Verein zn veranstaltende Serenade , ist dem Präsidenten folgender Bescheid
zugegangen : „ Berlin , den 12 . April 1877 . Auf ben gefällige » Antrag vom
9 . d . M . haben Seine Majestät der Kaiser und König gern Sich damit
einverstanden erklärt , daß Allerhöchstdemselben während der Anwesenheit in
Wiesbaden eine Serenade von dem dortigen Kriegerverein gebracht wird .
Ueber die Zeit werde ich nähere Mittheilnngen dorthin gelange » laffe » , so¬
bald die Keile Seiner Majestät » ach Wiesbaden wirklich feststeht . Gezeichnet :
Graf Pttckler ."

? Da « am Montag Nachmittag staitgehabte Leichenbegängniß des ver -
ftorbeneu General » der Infanterie von Voigt » - Rbetz fand mit allen

militärischen Ehren statt . Unter dem Vorantritt der Militärcapelle setzte sich
der Zog vom Sterbehause Fried - ichstroße 29 auS in Bewegung . Dem Sarge
folgten sodann viele Höhere Ossiciere aurwü - tiger @ armfenen , die Officier «
der hiesig ' « Garnison , die Spitze » der Behö ben , die hier garuisonirendeü
Truppen , sowie eine große Anzadl Leidtragender . Auf dem Friedhöfe wurde
der Sarg unter Choralgesäug n in die Brust gesenkt Herr Coasistorialrath
Lohmau » gedachte in einer sehr schwungreichen Rede der Verdienste de«
Verstorbene » . De » Schluß der Feier bildete ein von der Capelle au » ge-
führter Choral .

? Die aus gestern anberaumte Wahl eines Stadtvorstehers an Stelle
de « avsgetrelenen Herr » G . D . Schmidt kam nicht zu Staude , weil die
erforderliche Anzahl Wähler sich nicht eingefanben hatte .

T Das gestern Vormittag in der hiesigen koth . Nothkirche stattgehabte
feierlich ? Todtenamt sür den nach langem Leiden im elterlichen Hause dahier
verstorbenen k. k. österr . Ingenieur Herrn Paul Lossen war zahlreich
besucht , sowohl von Leidtragenden aus hiesiger Stadt wie von auswärts .
Der Verlust dieses jungen , talentvollen Mannes , der eine kinderlose Wittwe
hinterläßt , wird allgemein bedauert . '

? Heute Nachmittag 4 Uhr findet die erste Beerdigung aus dem
neuen Friedhöfe statt und wird hiermit zugleich die Einweihung
deS letzteren verbunden .

0 Der Schlrß der österlichen Zeit in der hiesigen kath . Gemeinde ist
um 8 Tage , bis einschließlich nächsten Sonntag , erstreckt worden , da es mit
Rücksicht auf die beschränkten - kirchlichen Räume bisher nicht möglich war ,
säwmtliche Communionen zu verabreichen . Bis jetzt hat die Zahl derselben
gleichwohl die Ziffer von 6000 nahezu erreicht .

? Den Herren Maurermeister Anton Grün und Steinbauermeister
Roth sind die einschlägiaen Arbeiten am Hospitalbou (Waschhaus und
Küch -ngebäude ) durch Beschluß des Gemiinderoth « übertragen worden .

? Das hiesige landwirthichaftliche Casino hielt ve,stoffenen Sonntag ,
wie ang kündigt , im Saale des Wirthes Stengel zu Sonnenberg eine
Versammlung , die , wie gewöhnlich , sehr zahlreich besucht war . Der von Herrn
Dr . Cavet gehaltene Vortrag übtr Steinobst und dessen Beredlnngtmethoden
wurde mit großem Beifall aufgenommen . Auf der Tagesordnung war nun
weiter der Punkt . Hagelversicherung " aufgefteüt und wurde derselbe zunächst
von Herrn General S ' cretär Dr . Klaas zur Debatte gestellt . Als Redner
waren für diese Branche oufgetreten : Herr Carl Gauls , Stadtverordneter
aus Darmstadt und General -Agent der Preußschen PugebVersicherungs -
Anstalt , weiter Herr F . Böhm , General -Agent der Kölnischen Hogel -Ver -
sicherungs -Anstalt in Köln, ' und noch verschiedene Inspektoren und Agenten
anderer Versicherungsgesellschaften . Nicht urOntmflant waren die verschiedenen
Vorträge insofern , als jeder der Vertreter * er - verschiedenen Gesellschaften
bemüht war , die Bortherle seiner Gesellschaft und die Rachtheile anderer
Versicherungsgesellschaften in ben Vordergrund zu drängen . Rach Beendigung
dieser Debatten ergriff Herr General Secretär Dr . Klaas ba « Wort nnb
besprach in einem tetr erläuternben Vortrag die von dem Casino in dieser
Beziehung gesoßten Resolutionen . Insbesondere scheint es wünschenswerth ,
daß die Landwirthe des C stnobeznks allgemein gegen Hageischaden ver¬
sichern . Es ist ober auch nothwendig , daß die geringen Landwirthe in allen
Beziehungen des Versichernngswrsens gleiche Begünstigung mit den Groß¬
grundbesitzern erhalten . Das Casino erachtet mögt chst geringen und einfachen
Prämiensotz und einsoche und unzweideutige VerstcherungsbedingUngen , sowie
coulante Entschädigung bei Hagelschäden und . Schlichtung von D fferenzen
durch Sachverständige mit Ausschluß de « Rechtswiges für die erforderlichen
Grundlagen bei Versicherungswesens . Die gegenwärtige » Bestrebungen der
Besellschaste .» , ans dankenswerther Anregung d r » Magdbur zischen Gesell¬
schaft ' heivorgegangen , suchen den Anspiüchen der Landwirthe in höherem
Grade , als dieses früher der Fall war , R -chnung zu tragen , und spricht das
Casino ben Vertretern der einzelnen Gefellschästen hierfür , wie sür ihr Er¬
scheinen seinen Tank aus . Von der Empsehiung einer einzelnen Gesellschaft
nimmt das Cosino vorerst Abstand . Es erkennt jedoch als seine Ausgabe an ,
dem Hagel Versicherungswesen seine besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden
und behält sich vor , zur Erreichung von Begünstigungen für seine Mitglieder
später mit einer Gsellschast in nähere Verhandlung zu treten . Herr Lehrer
Schmidt aus Igstadt hielt hieraus einen längeren ausführlichen Vortrag
Über » Stalldünger und besten Behi -nblung . über die Besch sfenheit der Dung -
gruben u . s. w ." Herr Dr . Michaelis betonte sodann , baß das Casino
bis j tzt bereits fünfmal

'
zusamme - getreten unb von welcher großen und

wichtigen Bedeutung die .in den stattgehalten Versammlungen gegebenen
Borträge für die Landwirthe seien ; Redner hält es aber auch für wunschens -
werth , daß jeder Theilnehmer , selbst wenn er kein Redner ist , sich über ba ?,
was ihn die Erfahrungen gelehrt haben , offen ausspreche ; schließlich wird
gebeten , daß für die nächste Versammlung nach diefer Richtung hin recht
viele Vorträge zur Anmeldung kommen möchten . Herr Lehrer Schmidt
ouS Igstadt gibt noch em anderes Mittel den Landwirthe » an die Hand ,
ihre rverussintereffen zu fördern , nämlich dos Les n lanbw >rthschastlicher Auf¬
sätze , und empfiehlt Redner eine in der Hofbuchhandluna von E . Rodri an ,
Langgaffe 27 in W erhaben , erscheinende Zeitschrift : „Der Landmann ' . Auch
von Herrn Thon zu Clorenthal wird dieses von Herrn Joost in Oberrod
redigirte Blatt warm empfohlen . Herr Dr . Michaelis spricht im Anschluß
an diese Empfehlung sich für das , Landwirthschaftliche Wochenblatt "

, welch,s
Originalartikel über Viehzucht rc . bringe , aus . Durch daS Abonnement dieses
BlatteS wird der Abonnent auch zugleich Mitglied des landwirthschaftliche »
Verein « ; im Uebttgen , hebt Redner hervor , glaube er nicht , daß hier der Ort
sei , sperrest diese « oder jene « Blatt zur Empfehlung zn bringen . Zum Schluß
wurde » och voo Herr » Genera ! Secretär Dr . Klaa « über ben Bezug von
Kleesamen referirt . Hiernach find von de» Cafino -Mitgliedern Bestellungen
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doch j tzt liegt die Sache anders , lind wenn mau annimmt , daß die ganze
Angelegenheit gar keine so große Eile hat , so brauchte wohl auch nicht über
Hals undtKopf sofort Beschloß gesoßt zu werden .

Ich will auch nicht sagen , deß um 10t )0 auch 1500 Mark willen die
seitlengen Pächter oitbtängt werden sollten ; man hätte die gebotenen
10 .000 Mark bei der öffentlichen Verpachtung als Angebot nehmen können
und unter den drei Letztbietenden die Wahl Vorbehalten , so wär dem öffent¬
lichen Inter,sie Rechnung getragen .

Es , st in der That unbegreflich , wie gerade der sonst so wackere Bürger -
susschuß diesmal so übereil nd handeln konnte , indem er doch sonst so sehr
aus den Gemeindesäckel bedacht ist .

Einsender dieses hofft , daß die beaufsichtigenden Behörden - da «

auf 6 Ctr . Luzerne - und 6 Ctr . Roihkleesameu eiugegangen . Der Samen
wurde von der Commisfion unter Garantie der Se ' defreioeit und 50 pCt .
Keimfähigkeit an ekauft und durch Vermittelung de « Bureau » des laudwirth
fchastliÄen Vereins von Herrn Prof - ffor Dr . Robbe in Taroud untersucht .
Das Resultat dieser Untersuchung war bei der

"
Lurerne 3,19 % fremde Be *

stoudtheile , 54 Kleeseidekörner im Kilogramm , 81 % Keimfähigkeit ; beim
RotbUee : 3,79 % fremde B .-ftandiheil «, 704 Kleeseidekörner im Kilogramm
und 73 % Keimfähigkeit . Die Commission hat in Folge deffen nur ben Luzerne -
saweo bezogen und an die Besteller abgegeben , von einer weiteren Besorgung
de » deutschen Kleesau,en « mußte dagegen wegen de» vorgeschrittenen Jahre » -
zeit abgesehen werde » . Hiermit wurde die Debatte geschloffen und für den
nächsten Bersammluos «vrt Mosbach bestimmt . Bo » dem Präsidenten de »
Soaoenberger Berfchäuerungs -Verein », Herrn Rentner Racken , wurde dem
Cafino tin dreimaliges Hoch ausgebracht . Wir können übrigen « nicht nner *
wähnt losten , wie es der Gasthalter , Herr Stengel , verstand , durch
prompte Bedienung , Verabreichung eine » ächten und prei - würdigen Schoppm
Rheinweine « und ausgezeichneter Speisen den bescheidenen Wünschen der zahl¬
reichen Gäste gerecht zu werden .

+ Die Herren Letrer Wilhelm Schütz von Hüblingen und Heinrich
Bausch von Niedertiefenbach sind an die Elemeutewschule in Biebrich ver¬
setzt worden .

O Caub , 16 . April . (Warnung .) Herr Zollinspektor Giebeler
dahier beobachtete vor einigen Tagen den hiesigen Bergrutsch und hatte dabei
das Unglück , von einem Bruchtheii eine « rollenden Steines an den Kopf ge¬
troffen zu werden , der Art , d ° ß er ohnmächtig vom Platz getragen werden
mutzte . Derselbe ist zwar erheblich verletzt , doch außer Lebensgefahr .

Zur Curhaus - Restaurations - Verpachtung .

Einsender dieses , weit davon entfernt , die Autorität deS Lürgeraus -
schuffes anzugreifen , kann nicht umhin , die Art und Weise der Verpachtung
der Restauration im Kurhaus « öffentlich zu besprechen .

Es darf wohl nicht als gerechtfertigt erachtet werden , daß der Bürzer -
ausschuß , dem Gesetze entgegen , eine Verpachtung gut heißt , bei welcher eS
sich um - Hunderte , ja um Tausend « von Mark handelt .

In dem Paragraphen 52 des Kemeindegesetzes heißt eS wörtlich :
. Alle in der Gemeindeverwaltung vs -rkommenden Verkäufe
und Verpachtungen müssen in öffentlicher Versteigerung
geschehen ."

Mögen die seitherigen Pächter allen Anforderungen entsprochen haben ,
so läßt sich doch daraus nicht folgern , daß es nicht noch Gleiche gibt , und
dir Bürgerschaft gegenüber ist es Pflicht feftzustellen , ob nicht Bewerber vor¬
handen, - welche in der Lage sind , dasselbe , vielleicht noch Besseres zu bieten .
Ta ist es Pfl cht, zu confiatiren , ob dem ohnehin so schwachen Gemeinde -
säck-l dich » rod ) neue Zuflüsse gebracht w - rden können . Denn wer steht
dafür , daß nach Ablauf der j tzigen fünf Pachtjahre sich bei solcher Art der
Verpachtung noch Jemand meldet , indem die jetzigen Pächter derart bevorzugt
werd ' « , d - ß bei einer ferneren Verpachtung keine weiteren Pächter mehr in
Concmrenz kommen

Der S >rc Cur -Dircctor hat dem Bürgerausschuffe die Ausgaben , welche
zu dem R ' stauralionSbetriebe nöthig sind , vorgelegt , aber von den Ein¬
nahmen hat er nicht gesprochen ; dann hätte man vielleicht ein anderes Bild
b kommen . Man könnte nach den gemachten Ausführungen fast g . nöthigt
w -rden zu olauben , es fei Niemand in dieser Corporation , der miste , was
zu einem solch . « Geschäftsbetriebe vöthig ist .

Mag übrigens die Sache liegen , wie sie will , eine Verpflichtung den
seitherigen Pächtern gegenüber liegt Nicht vor , und wenn bei der statlzu -
babenden öff,ntlichen V « Pachtung sich ein cautionssähiger , mit bedeutend . m
Ve >mögen ausgestatteter Bewerber finden würde , welcher ebenfalls in
größ -ren , ähnlichen Etablissements thätig war und fich erbietet , 15,000 Mark
zu zahlen , aus welchem Grunde sollte der nicht , ohne Gefahr für die Stadt ,
, n ein V -rtragSoerhältniß zu dieser treten können ; denn der Grund ist . nicht
stichbaltig , daß E uer bei hohem Pachte schlechtere Weine rc . verabreichen
wüste , um zu bestehen , im Gegenthe '.l — der muß gerade gut « Waare liefern .
Und wenn behauptet wird , es wären von Anbeginn keine Bewerber da¬
gewesen , so meine ich, wen « man von vornherein erlaubt haben würde , dort
Bierwirtdschaft zu b. ir -iben , dann wären j . densalls Bewerber erschienen ;

Kupferstichen , welch « sämmtltch sich auf di « Entwickelungsgrschichte des Poft -
wesens beziehen , erregte jüngst im Reichstage die lebhafteste Aufmerksamkeit
unserer Volksvertreter . Sie wurden nicht müde , immer wieder von Neuem
die Contel ' ri der ehrwürdigen Postillone entschwundener Zeiten halb lächelnd
halb wehmüthig zu betrachten . Da waren sie alle bei einander , die preußischen ,
sächsischen , bayerischen , reußischen , hamburgischen , thurn - und taxiS ' scheu Roste -
linker , auch ein königlich polnischer Postillon in der übrigen « sehr kleidsame »
Uniform und ein kaiserlich römischer Eurier , in dem au « unseren Sirene *
darstellungen bekannten Kostüm , fehlten nicht . Am meiste » interesfirten
natürlich die Rachbildangen der Huodepost in Kamschatka , der Rennthier¬
posten , wie sie im Gouvernement Archarigel üblich find und der Kameelpost
in der afrikanischen Wüste . Indessen die größt « Absonderlichkeit auf diesem
Gebiete bietet unstreitig Frankreich dar . In dem Departement Laude « näm¬
lich , einem durch seine weiten Strecken » nbebaubark » Sandboden « bekannten -

französischen Landstriche , pflegt fich der Landbriesträger fußhohe Stelzen an
die Stiefeln zu schnallen und dergestalt ausgerüstet dnrchwaudert er raschen
und sicheren Schritte « sein ihm jngemeffene « Revier . Di « französisch « Post¬
verwaltung war dem Ansuchen unsere « Generalpostmeister « bereitwillig ent¬
gegen gekommen und . hatte eine sehr ansprechend « Abbildung eint « solchen
b ' stelzteu Landbriesträgers übersandt . Außerdem lagen eine sehr große Zahl
von amerikanische » Poftbauten in photographischer Abbildung zur Ansicht
vor . 8on neuen Reichspostbanlichkeit «« erfreute fich die Fo ^ ade des in
Coburg innerhalb acht Monate » fertig gestellten Telegraphen » und Postamtes
allgemeinster Anerkennung . Die ganze Sammlung gehört dem Re >chSpofl »
mnseum und war für die betreffende Sitzung leihweise in den Reichstag »-
saal geschafft worden .

— (Zolldeelarationen zu Werthsendungen nach Groß¬
britannien und Irland ) Vorliegender Mittheilung zufolge müffen
in den Zoll -Declarationen zu Sendung «» mit gemünztem oder « » gemünztem
Gold oder Silber nach Gioßtritannien und Jiland der Inhalt ( ob Gold
ober Silber , in Barren oder gemünzt , in letzterem Falle ob ans englischen
oder aa « fremden Münzen bestehend ) , sowie das Gewicht und der Werth
jeder einzelnen Sendung genau aug . g. ben werden . Die « wird , indem Ver¬

stöße gegen die obige » Gestmmun . en Zollstrosen nach sich ziehen , zur Ab¬

wendung von Nachih . il hiermit bekannt gemacht . ® erlin W ., 14 . April 1877 .
— Der Zudrang zur Beamtenlaäfbahn ist in allen Zweigen gegenwärtig

«i » so bedeutender , daß , wären nur di « etatsmäßigen Mittel vorhanden , der
in vielen Dienftzwcige » früher beklagte Mangel an ausreichenden Arbeits¬
kräften bald gedeckt fein roüfte Aus unt . rr .chteten Kreisen erfahren wir ,
daß sowohl zum höheren wie zum Subaltern - als auch znm Unterbeamten¬
dienst bei der Regierung , bei der Sieuer , bei der Justiz und bei der Com¬
mune sich mehr Bewerber den » je melden , nur Post und Telegraphie er¬

freuen sich eines solche» Andranges nicht , obwohl auch hier die Kopszahl der

zur Ausbildung zngelaffenen Kräfte höher al8 sonst ist . Es ist auch diese
Erscheinung ein Zeichen der Zeit ; die Heranwachsende Jugend erstrebt em

geregelte « Einkommen , da «, wenn auch geringer als da « vieler Privatstellnn -

gen , dennoch durchaus sicher ist .
Berlin . Die Vorliebe junger Damen für den Beruf einer Lehrerin

ist erfreulicher Weise noch immer >m Wachsen begriffe » ; leider aber ist die

einzige in Berlin vorhandene Anstalt , welche eine regelrechte Vorbildung für
Lehrerinnen gewährt , da » mit . der kgl . « vgufta -Schule verbundene Seminar ,
außer Stande , da » vorhanden « Bedürsniß zu befriedigen . So hoben sich zu
Ostern 67 Aspirantinnen gemeldet . Da die Ansta lt aber nur 40 aufnehmen
k« nv , so mußten 27 zurückgewiesen werden . In der diesmaligen AbgangS -

prüinug habin 41 junge Samen die Prüfung für Kittel * und höhere Mädchen¬
schulen bestände » .

Berlin . Sie Delegirten der Haussrauen -Vereme Deutschlands tagen
Hierselbst seit Sonnet (tag in einer Anzodl von etwa 30 Domen , unter denen

sich zwei Wienerinnen befinden . Die V >rhandlnngeu betrafen znm großen
Theil innere Angelegenheiten und setzten sich zumeist zusammen ans Berichten
der einzelnen Vereine und zwanglo >en Miitheilungen an « dem hänkwirlh -

schasrliche » Gebiete . Den Haupipankt bildet « scheinbar die Verhandlung am
Samstag über die Frag - : „ Was können die HauSsrauey Vereine szur Heraubü -

dnng fachkundiger Dienstboten thun ? ' Die Vm sitzende de « Berliner Verein «

schickte i» einer kleinen Ansprache voraus , daß die Klagen über die Unfähig¬
keit der Dienstboten immer stärker w -rden und daß die gute Ausbildung der
Dienstboten auch ein Stück socialer Frage sei , denn die vom hiesige » Verein

bezüglich de« Noibstande « angestellteu Recherchen Häven ergeben , daß die

Nothlage vieler Familin keineswegs so groß wäre , wenn Die Frauen eine
vielseitigere Arbeitstähigkeit besäßen . Sie Versammlung genehmigte nach
kurzer Debatte folgende Resolution : 1) Die HanSsrauen - Vereine sollen «s

sich überall zur Aufgabe machen , Dienstmädchen -Fachschulen zur Heranbildung
fachiüchtiger Köchinnen , Hausmädchen , Kindermädchen rc . eiuzurichten ; 2 ) zur
Beförderung der Tüchtigkeit und Sittlichkeit der Heranwachsenden weiblichen
Jugend ist es wÜnschenSwerth , daß fich Familien dazu hergebe » , junge
Mädchen , welche die Semeindesltn ' e veriaffe » , al « «Lehrlinge « in den Fs - .
mllt,n aufznuehmen . " — Hieran schiessen fich Berathunuen über gegenseitige s Eiusender dieses hofft , daß die beaufsichtigenden Behörden - bas

Unterstützung der Vereine , deren Orgsnifation,c . — Die Berichte aussen ! Königliche Landrathsamt wie die Königliche Regierung — einen solchen
einidnen Vereinen lauteten nicht durchweg günstig ; in Stettin und Dresden ^ Übereilten , gegen bei Semeindegesetz verstoßenden Beschluß nicht gut heißen
haben sich die Hausfrauen - Vereine aufgelöst , in letzterem Ort , weil die ? werden , indem erst mit dem k. Jonuar 1878 ras Vertragsverhältniß erlischt
Männerwelt durchan » nicht mit ihnen einverstanden war . und am 1 . Juli 1877 di « Kündigung zu erfolgen hat .

Berlin Sine Anzahl von Pdotoarapdien , Bnntdrucken , Stahl - und Wiesbaden , den 16 . April 1877 . X .
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!. Bekanntmachung .

diejenigen Militärpflchtig - n , Zücke sich , bei dem diesjährigen

Mär - Ersatz - Geschäft für dir Stadt LÄeshüden zur Musterung

fließt haben , werden aufgefordert , ihre LoolungSsckeme rnnerhalb

er nächsten drei Tage in dem Rathhause Marktstraße Ro . 5 ,

Wmer No . 21 , in Empfang zu nehmen .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 .

« e « mtt eleganten MMV » -

Regulatoruhr zu verkaufe «

Tapeten - Versteigerung .

Für 300 Zimmer

Drei Harzer NanatteMögell PahNm Pnmu Sünge - und

Mi Weibchen , reine Zucht , Wulramstraße 25 , Hths, , P , 13072

Mm werden .__
Sjädt . Cur Mrection : F - Hey l . _

Em Couftrma » de « - « nzug , rMUch « rotz , ist M ' S «

verkaufen Moritzstraße 22 ; auch find das übst Bücher der höheren

Töchterschule zu verkaufen . ___
1 * 220

1000 Stoff - & Strohhüte ,

bestehend iy feinen Panama - und Jtaliener -

Strohhüten , Kinderhüten re , sodann 7 Glas -

schränke ,
Reale , SchreihM , 2 Trumeaux , 2

9 (SrfprnpfMle *2 Gasliiller . ?dir -

3 ) 33 RE ? 86 Schuh ober 8 Ar 46,50c > M . Mer „ Hebet ,

rieb " 6r Gew . zw . einem Graben unbChnfimn Gaab ;

4 ) 47 Rathen 29 Schuh oder 11 Ar 82,25 O ' M . Acker „ Am

Todtmhof " 4t Gew . zw . Georg Stroh und Peter Klein ,

in dem Rathhause dahier abtheilungShalber Versteigern lassen .

Wiesbaden , den 7 . Apnl 1877 . Der 2te Bürgermeister .

12865
_______ ____________ ________

Coulin .

Submission .

Die Ausführung der Ma « r - * arbette « nebst sümmtl 'chen

zugehörigen Lieferungen füx den Bau der Mittelschule in der

oberen Rhein
'
ftraße soll im Wege der öffentlichen BubMsston ver - '

geben werden . - Refl ctanten wollen ihre Offerten verfiegeü und

mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum SubmisfionSiermme

Montag den 23 . April c . Vormittags 10 Uhr EM SWW '

amt , RathhauS - Zimmer Ro . 80 , einreichen woselbst M W
bingungen, der Kostenanschlags - Auszug und du Zeichnungen während

der Bareaustvnden zur Einsicht offen liegm .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 . Der Ptadtbaumnster .

I . B . : Linche . ,

'Ur - ■— ! ! I t

Bekanntmachung .

Donnerstag den 19y Freitag den 20 »

und « öthiaenfalls Samstag den 21 .

April , jedesmal Bormittags 9 und

« achmWzgst « Uhr ansang . nb . laff - »

die Heere « Slrmis Alle . <vorm .

Möckel ) im hiesig n NathhauSsaale

Bekanntmachung .

Die am 12 . und 13 . , 26 . und 27 . Februar c . im Siadtwalde

Distrikten „ Pfaffenborn
"

, „ SchläferSkops
« und „ Gehen

" statrge -

habtm Holzversteigerungen haben die Genehmigung d^S Gememde -

raths erhalten und wird das versteigerte Gehölz Mittwoch dm

18 . April c. Vormittags 8 Uhr den Steigerern zur Abfahrt übet -

mieten 3 * •

Wiesbaden , 14 . April 1877 . Sell . Bürgermeisterei - Sekretär

Bekanntmachung .

Die Anfertigung . von . 12 DiLitttrtzM « , 1 « Hose » und

14 Weste » für die Bediensteten dis Curhauses soll UN Sub -

misfionswege vergeben werden . LieferungStermm : i2 . Mai . In¬

haber von Schntidergeschüfien werden aufgesordert , ihre Offerten
bis zum 21 . April unter Beifügung von Stoffmustern bei der

unterzeichneten Direction verfchloffen einzureichen mit der Aufschrift :

„ Sudmisfion auf Dienstkleiber
"

. Die Bedingungen können auf dem

Bureau der Cur - Direction im Curhause ( link « vom Portale ) em -

Städi . Car - Dstection : F . tzey
' l .

Gold - , Glanz - und gewöhnliche - Tapeten , sowie
Marmor - und Hausgang - Tapeten , Friese und

Hckstücke, alle Arten Borden , 50 neue Rouleaux ,

1 Ctr . Tapezirer - Leim u . s, w .

Wrdrn kommenden Kreitag de « 20 . April , Vormittags

/, Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfaugenv , m

meinem AuctionSsaale

gegen gleich baute Zahl « « «

Dieselben kommen in abgepaßten Quantitäten fttr große und

kleine Zimmer twd PalonS zum AuSgehof ,

382

k worunter ein Consormateur nebst Formlion , eine

große Parthie Oefen und dergl . , gegen gleich
baare Zahlung versteigern .

Wir mache « darauf aufmerksam , daß

die Glasfchräuke auch einzeln aus -

geboten werden rSnnsn An welchKM
Rage gFT ^ e hUMG - l verMb
I gett werden , wird noch näher beEauvt

! gem ^
-
^ |

-
Ä ]rx steinerner «

•4

_ 8anr .________

BekllNntmachuD
Dievstgg de « 24 . Aprtt Nachmittags ;; Uhr wollen

dir Erben ver Geschwister Esther und Julie Tendlau

tot hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1) Ein zweistöckiges , in tet Nerostraße zw . Löb Bär Witwe und

Fiiedtich Zimüteriüänn belegenes Wohnhaus mit einstöckigem

Hinterbau und Hoizfiajl , sowie 9 Ruthen 80 Schuh oder
'

. 2 Ar 45 [
“

1’% Hoftäum und Gebäudeflächeh
2 ) 86 Ruthm 82 Schutz Ger 21 Br 70,50 QW . Acker

Kchwalbocker Cbauüee " 2t Gkw . zw . der Domäne und
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und 3 — 4

12848
find billig zu haben 12048

Kinderwagen

~ Mn zwei x

» e

he

804

voi

«ch
und

zun

alle '
151

A
ft*o*"

1

LS
-Aeb «

Äpfikh

I
die
Hut
den
BUCl
anc
nie
und

Es dürfte für Jede « , namentlich aber für
Kranke , weiche in Zweifel darüber find , was fte zur Br -

fritiaung ihrer Leiden thun sollen , nicht uninteressant sein , zu
erfahren , daß in dem Büchelchen :

Jacob Bator .,
Bau - , Blech - , Möbel - und Wogen - Lackirer

und Schriftenmaler .

Strohhüte ,
Sfumen

,
Sänöer

in reichster Auswahl zu den billigsten Preisen vorrätbig bei

Ohr « Maurer , Langgasse 2 .

Putzarbeiten werden rasch und auf das Geschmackvollste zu
einem bill ' aen 'Greife anaefertigt . 123

Sprechstunden : von 11 — 1 Uhr Vormittags
und 3 — 4 „ Nachmittags .

W ohnungs - V eränderung .

Von heute an wohne ich

Adolphsallee 10
,

zwei Stiegen

Joseph Glück
,

Uhrmacher ,

MichelSberg Nr . 6 ,

empfiehlt

Hin mir die eroberte Anzeige , öl6 icy mein iAefchüft als Ban¬
dagist und Säckler nach Elleubogeugaffe 6 v - rlert habe
und empfehle mich beson - ers im Hanbschuvwa ' chen , Anfeltigung
von Bandagen , Hosenträgern , Handschuhen , Slipsen ; auch halte ich
Lager selbstgefertigter Waare vorräthig unter Zusicherung reeller
Bedienung .
12485 Georg Schmitt , Bandagist und Säckler .

 bestvsiortirteS Lager aller Arten Uhren . Garantie f
'

£ Jahre . Reparaturen werden unter Garantie solid und dauer -
*

haft M ' - g ' stihrt . 12853 '

1 Goldgasse 1
, A

Ecke der SSfnergaffe . ;a Pg
findet
20

Buchhaltung ,
einfache und doppelte , nach praktischer , leicht faßlicher Methode , so-
wie kaufmännisches Rechnen , Wechjelkunde u . s . w . lehrt

Jacob « I . Spey er 9
Doceut des kaufmännischen Verein - ,

9202 Grabenstraste 2 , Scke der Maiktstrotze .________
Rßtktplloil Sprnngrnhnren , ISeegraSma »
.LWILBLtiUeil , tratze « , Polster und Kaniwe ' s preis

pstchiz zu verkaufen Moritzstratze SO , Hth . , Part . 258

pbet Art äußerst billig bei I ». Plagge , Korbwaarenfabril ,
12681

___________ _____________
Häfnergais e 13 .

_____

Mattierwagen
werden reparirt und lsckirt bei Korb » u . Stu hlflech fiel
N . Schroder . H - lene - strake 7 . 12337

Reise - , Damen - , äantasie - ! I

Papier -
, wand - unh wasch 1

Rököe , flarnirte Taschen ■

tinahtttlitta 19 stnd zu v - lkaufen : 3 hochfeine
HULHöldLlt ? 14 Plüschgarnitnre « , Pfeiler -

spiegel , Trumeaux mit Weißen Marmvrplaiten , Spiegelschränkt ,
nußbaumene und tannene Kleider schränke , Damosi - und Rips «

Sopha
' S , Küchenschränke , Wasch - und Rachitische mit und ohne

Marmorplatten , nußbaumene Kommoden , Pfeiler schränke , 6 ccmp ' ete

französische Bettm , sowie Roßbonr - uns SeearoS - Matratzen 11878

Ganze , sowie feme Wäfche , Herrnhemden zu 20 Pf . , Flauer »

Hemden zu 9 Pf . und alle andere Wäsche nach billiger Berechnung
wird fortwährend angenommen bei Fmu Kämpfer , Wellritz »

straße 34 . an der Bleiche .
_______ ____________________

12065

Wafme zum Waschen und Bügeln mtio angenommen
und gut besorgt . •- Frau Hagen , Goldgaffe 8 . 12866

Möbel - Magazin \
1 grosse Burgstrasse 1 .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß daS Lager für die kommende !

Saison wieder auf das Vollständigste affortirt ist .
Neu angekommen find : Französische Bettstellen mit hohen Kopf -

theil n . Spiegel », GlaS », Bücher - und Gallerieschrünke , Kommoden ,
Buff . ts , Ausziehtische , SecretärS und Vertico ' s , Spiel - , Näh - ,
Nacht - und Waschtische , Herren - u . Tamen - Schreibtische , Rohr - und

St odstöhlr versch . Fogons , Bettstellen , Kleider - , Wasch - und Küchen » \.

schränke , bin lockirt ; ferner oraße Auswahl in KÜckievmöbel tk.

Schöne , stark geristene , kieferne

Weinbergpfähle
empstehtt billigst
103 .<9

___________
Carl Henrich , Biebrich a . Rb . !

Abreise halber zn verkaufen : Chiffonniere ,

Spiegelschränke , Betten , Mchensch auk mir Aufsctz , Stand¬

uhr in Golvbrooce , Vo hänge und Beltbi cken , eine Parthie leere

Weir flaschen , Nachttisch mit MarmoiplEe , Sopha
' s , Sessel , Spieltisch ,

Holzlasten , Bcandkiste ( dreith .) , Rohrstühle , Fußbänke , Anrichte , Küchen -

tisch , Zulegtisch , Gaslüstcr , Vorhangseinrichtungen , Einmachgläser
und - Töpfe , GlaS , Porzellan , vollständ . Kücheneinrichiung , Spiegel -

schränke , Bücher Pupven -Kochherd . Näb . Louisenplotz 2 , 3 . St 12901

an Br . Bruinsma ,
die in dem vielfach angezeigten Buche : „ Dr . Airy

' S Ratur -
heilmethode " abgedruckien Atteste näher besprochen werden .
— Wer sich davon überzeugen will , was Wahres an den
Attesten ist , der lasse sich von Richt er ' s Berlags - Aystalt in
Leipzig obigen Brief kommen , welcher denselben auf Franco -
Verla , lgen gratis und franco versendet . 249

« WWUWWMWWWWWWWWkWWWWWMMzsUWWUM ^ ^ ^ ^ «

Dr . mied . SS . Thilenlns
10896 Homöopath . Arzt ._____

Meine Wo nung bi findet stch von Deute an Bahnhofstraste
No . 12 , Seitenbau links , 2 Treppen doch .
13076

„ M . Zlppelio » .

Meine Wohnung habe nach Wellritzstratze 17a verlegt .

Goldgasse Karl Eichhorn
,

« « wwJ
Äo *

Kgl . Hof .Korbmacher ,
5,01

en per

empfiehlt sich im Unfertigen aller in sein Fach schlagender ArtW
bei billigster Bedienung . 1204 ) Mne *

zzzrj
--- — -------- ------- 1 vor »*

Kinderwagen, ^
Ntumenlische , Messet, warkt - !

Ja



GxpOvM - W r M » . M ,

obere
•t Mebergasse ,

i,„ Schoppen von 15 Pf . an , ausgezeichnet « ! Aepfelwei « ,
I1 « 1 . . . . .. . .. IO Mk h «m AnnS . 111 fllf .

gatiflflaffe 2123

ea

nfobiil ,

( ! ir . Veit » Metzgergasse 13

8042

13039

lnmendr

i Kopf -

imoden ,
Näh - ,

hr - und

Küchen -

bei rc.

e ch fje i
12887 ;

H Restauration Martins . ___________
gass * -mvstchlt ihre bdsnniex , vorIglichen Weine schon von 50 Pfg .

1 * gn per Flasche in und außer dem Hause , im Ausschank per

Musik - Mappen ,
« ÄmT * * , u ”

12404 Carl Wolff , Taunusstraße 27 .

Eine Parthie
ausgesetzter Hüte empfiehlt billigst ___

Chr . Maurer ,

Haupt • Niederlage
in eisernen GartenmSbel « , Stählen von 42 Mk . an bei

Ch . Ellrich in Frankfurt M . , kiserne Hand 15 . 10073

arkt -

iasie -,

lasch

Hen
12048

Zur Beachtung .

Die Quelle der meisten Krankheiten ist unbestritten

die Vernachlässigung der Erkältungen ; Heiserkeit und

Husten im Beginn unbeachtet , haben leicht die be¬

denklichsten Folgen , als Lungenentzündung , Schwind¬

sucht etc . Das einfachste und probateste Mittel sind

anerkannt die Stoll wer ck ’ schen Brustcara -

mellen , welche in allen hervorragenden Geschäften

und den meisten Apotheken käuflich sind . 239

Hochfeine ( H . 31949 : )

I Drischmilch Tafelbutter
ia Postpackeien von 8 bis 9 Pfund Netto ä 1 Mk . 40 Pfg . ver¬

endet täglich frisch ,
t 20 p . y . y , Horsten m Mekborf m Holstein .

Weinettquetten ,

alle Sorten , stets vorräthig bei

151 Jos . Ulrich , ffttdioaffe 19 ,

Thhhreüifp Oon Albln Hentze ia Halle a . S . ,
1 llvCl övIIv ist ärztlich empfohlen gegen ave Hautunrenug -

keiten , Flechten , Scropheln , Mitefier , Sommersprossen rc . Nur diese

Seife gibt dem Erficht Schönheit und Frische . Jedes echte Stück

Theerseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf zu achten

ist Preis ä Stück 50 Prg . nur bei

281 lNlor « » Hollier , Wiesbaden , Babnbcfstraße 12 .

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei »
1Eduard Kräh ,

195 Marktftraste B iam Schillervlstz ) .

WHii . 1/4 Schoppen von 1Ö Pf . an , ausgezenynkirn zttviciivnn ,

120 « seine Biete per Schoppm 12 Bf . , außer dem Hause 10 Pf ,
i norzüalicheu Wittagstisch , Reftau ation nach der Karte .

„ Btllarv . Möblirte Zimmer zu rillen Preisen

[ L W CL Martins *

» b .

» tert ,
Stand -

ie leere

Sieltisch,
Küchen -

-chgläser
spiegel '

12901

ochfeint
Pfeiler -

chränke ,
Rips -

i>d ohne

cmp ' ete

11878

Jtßuer *

echnuvg
Bcllritz -

12065

.oiolncN
12866

WM 1 . UpCICU ^ empfiehlt seine « las ' & P - rzella « waare » zu billigsten

neueste Muster , sehr preiswürdig , sowie I ---- — --------- — — — ---------

Reste sür kleinere und größere Zimmer , zu UlltCrriCilt
herabaesetzte « Preise « bei I m französischer , euglifcher und italienischer Sprache ,

S . Jourdan ,
Main ; , | Xeöb J . Speyer ,

Kinderwagen
in allen Sorten , sowie « orbwaaren , Bürste « - und Holtz '

waare « in größter Auswahl billigst bei
H . Hofmann , MchelSberg 18 .

gtnhr » urv Gtrotzftüble wrden dai - ldü oefl " cht ' N. 10592

Mettlacher Mosaikplatten ,

glatte Thonplatten ,
Cementplatten ,

glasirte Waudbekleldungsplältchea ,
ferner

für Einfahrten , Lichthöfe , Trottoirs ete .

I gerippte Trottoir - und Pflastersteine
in grösster Auswahl

bei Lodw . llsinger , Elisabftbenstrssse 8 . 12756

Docent des kaufmäunifche « Vereins ,

_ ___
Die M 9201 Grabenstraße 2 , Ecke der Marktstroße .__

Dampf . Drennkolz - Lpalterei 86 —

v Münch , Srolteur
'

BreNKyOLZ HttNdMNg Ora « ie » stratze 23 , empfiehlt sich im Frottire « und A « .

Von w . Gails Dotzheimerstraße No . 29 » , streiche « der Futzböde « . --- — JgL
liesert t ^ S - « ^ Buche » - und « ie, - » « - Scheitholz , ganz

'
^ n nems unb 1 » « « . es - mManiges ChaisengesMt

^
und ferfls aeschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch b,ll,a zu verkarfen Faulbrunnenstraße 1 .-------

M 'EagfSS L ' s Hö « s . ____________
61 FNdstrane 14 , ft eine Grude D « « a , u " " kauttn

^ T ~ ------- — ---- TT
----

7 . < g, . .
~

| » in gut rrhallenes Tafeltlavter oder W1 8» l0u ' iq/Ä4
S große Lorbeerbäume , sucht . Näb . Wörtbstraße 8 .

WWW mehrere tzmwer , zu verk . Röderstraße 19 . W ' verkaufen Adelhaidstraß « 7 im Htnt rya
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Knaben - AnMeü , Paletots & Reife - Paletots ,

68

für hier übertragen und ein reichhaltiges Lager dieu

Itieteee mi « hle .
Artikel , vorzugsweise

und warme
ui

130CoUditor , SpiegelgNffe 4

1200

Mechanikus Becker ,

e ange -

12105

F

he «
jeder
Uhr

43

Vffeodwr Herrmann9 «

Buchdruckerei

den wünsche
R a usch , Diener

fe «
!426

r

Muckern » Ate .

Eröffn ungder Gartenwirthschaft

Cigarren , Cigaretten ,
Tabacke Ll

Fl fistle des Hauses (Keorg Krebs
in Frankfurt « . 31 .

Hiermit beehre mich ergebens ! anzuzeigen , dass mir Hei
Georg Krebs in Frankfurt a . M . den Verbau
seiner

tigäfreB , Cigaretten , Tabacke etc ,

tmden Husten außerordentlich lösend und erleichternd gewirkt .

(Deiterbestellung ) Wittwe Günther in Cassel , untere

Königstraße 68 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei JL . Srhirg ,

jkönißl . Hoflieferant , Schille
'
chlatz 2 , und M . WÜBM ® 1

■nben Leiden . JnsZntereM aller ähnlich Leiden «

e ich Re DkcKffenflMUÜg Mses Brrichtes . J o h.
Diener der VerkehrMflk , Kaiserstraße 46 . — Die

- Marktskatze 28 .

Täglich frische Ziegenmilch zu Haden Schwaldacherstratze 39 ,
3 . Swck , b - i Pfeifer . - Juch . ist das . ..Sauerkraut , u ünben . 13109

Telterswasser -
'
Krüae werden zum höchsten Preise ange¬

kauft Kirchgasse 12 bei LS » Äeumauu . 12105

fernste ächte Havanna - Cigarrei
übergeben hat .

Ich halte mein Lager unter Zusicherung prompte !
und reeller Bedienung bestens empfohlen .

10403 Mi Foreit . Taunusstrasse 7 .
' . " M . !A . Ulih ..U

" "
ui . l - FT ----- 3 — Tri

sehr Wreich in frischer Maare , find in den nächsten 10 Tag «

per Fuhre von 20 Centner (nach Wunsch über die StadtwaMtt
16 Mk . MPf . chei eamfiahtstr Zahlung 16 M

.bittet
'
aus dem Schisse zu beziehen . MftMuUge « und Z « k

lttNge « nimmt Herr W . Bickel , Langgasse 10 , entgegen .

Biebrich , titn 18 . April 1877 . Jos . Olouth .

Wien , 5 . März 1877 . An den Kaisers , und Königs
Hoflieferanten HrN . Joh . Hoff in Berlin . Ich litt während
sechs Monaten dermaßen an Heiserkeit und Husten , daß ich
wichrend des ganzen Tages nicht eine Stunde davon befreit

Wr , J
'
HIMe Me WMMUN Mittel während dieser Zeit

gebraucht und alle waren fruchtlos ; mein Zustand wurde so
oedemW , daß mein Lebensende Nir schon vor Augen stand .
Hoffnungslos beWtzte ich noch Ihr Malzexiract Gesundheits -

bier , merkte aber zu . meiner Freude eine e in .tr etenhr
Besserung . 12 Flaschen Ihres Bieres , unter Mitgebrauch
Ihrer ebenso ' voMiflchen BrustmaizboUbons , befreiten mich

5t e « e e

= Plissee - MäStfttaen
,

=

st - Kleib - rmÄH ^ WE ur ^ HaMatt « « M sehr
empfehlen , autzerordeatlich billig .

MhlWchinen in größter Auswahl .

Billigste Preise . — Wehr Jährige Garantie .
N nterrlÄ, ! gralld

Wiesfrmten ,
12 Schwalbacherstrasse 12 ,

empfiehlt sich
im Xniferitigeii aller Bruck - Arbeiten .

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

bei

197

für jedes Alter paffend , empfehlen in der reichsten Auswahl und zu den Httfaile
PkeiM

ö

Gebrüder Süss . am Kranzplatz .

Wenzel ’^

______ „
le SctoeJ

Stiftstrasse z
für Herren und Damen , welche sich der Bühne widmen ,
oder nur Declamatiohs - Und rhetorischen Unter¬
richt nehmen wollen . Auch werden Sprachfehler wie Stot¬
tern , Zun gän Stoss , Sprachkrahvpf etc etc . nach
einer eigenen Methode behandelt und beseitigt .

Anmeldungen von 2 — 4 Uhr Nachmittags . 12025



Mk .

s haben .

.285

9199 . 81 .
2884 . 69 .

989 . 15 .
194 . 82 ;

1677 . 27 .
1941 . 17 .

820 . 12 . '

784 . 20 .

H

Dis zur Erbauung etne § Stationsgebäudes in der Haltestelle
Auringen - Medenbqch erforderlichen Arbeiten sollen auf dem Sub -

miisionswege vergeben werden .
Die verschiedenen Arbeiten find veranschlagt wie folgt :

yreukische HaaeioersichermM .

LcUell - Zesellschast .

Die Gesellschaft versichert Bodenerzeugnisse aller Art gegen Hagel -

Bekanntmachung .

Dienstag beu ÄL . Nprlt . Vormittags

IO Uhr anfangend , werden Abreise halber
die sämmtlichen hocheleganten Möbel aus der

Billa Neuberg la

durch die unterzeichneten Auttionatoren öffentlich

gegen gleich baare Zahlung versteigert :

I . Palisander - Möbel :

1 Gopha mit 2 Fauteuils u . 6 Stühle « ( Be « sSe -

Seideudaurast ) , Silberschrank , Ovaltisch ,

Schreibtisch , Spiegel mit Trumeau , Marmor¬

tisch re .

II . Eichene antike Möbel :

Spiegel mit Pfeilerschränke « , Spieltische , Speise¬
tische , Schreibtische , Ausziehtische , 1 Sovha

mit 2 Fauteuils und 12 Stühle « , Buffet ,

i Drehstuhl und Bettstelle « .

III . Nußbaumenr Möbel :

Bettstelle « , Kommode « , Waschkommode « rn . Mar .

I morplatte « , Nachttische , Toilettenkommoden ,

| ein - und zweithürige Kleid er schränke , Rohr¬

stühle , 2 Kinderbettstelle « , Tische re .

IV . Mahagoni - Möbel :

Mk . 18491 . 23 .

Die betreffendm Pläne , der Kostenanschlag Und die Bedingungen
find auf dem Bureau des SectionSingenieurS Krauß zu Wies¬

baden zur Einficht der Uebernohmslufiigen aufg - legt , und find die

Submissionen längstens bis zum 24 . April l . I . Bürmittags 10 Uhr

verblüffen und frankirt auf unserem Secretariute dahier abzugeben .

Auf dem Umschläge ist zu bemerken : „ Submisston wegen Ueber -

nahme von . . . Arbeiten zur Erbauung des Stationsgebäudes zu

Auringen -Medenbach
" .

Mainz , den 10 April 1877 .

In Vollmacht des VerwaltungsratheS :

375 Die Speeial - Direetio » .

Erd - , Maurerarbeit und Steinhaverarbeit
Zimmerarbeit . .......

Dachdeckerarbeit .

Spenglerarbeit . . . . . • • . • •

Tüncherarbeit . . . . . . . . .

Echreinerarbeit . .......

Glaserarbeit .........

Schlofferacbeit . . . . . . . .

Ei « , und zweiihürige Kleiderschränke , Bettstelle « ,

Kommode « , Stühle , Waschkommode « , Nacht -

tische , Chaislong . -

Die Prämien sind fest und billig , eine Rachschutzzahl « « g y , Tannen - und Birkenholz - Mööel :

Verficherungsbedingungen unter Zuziehung vpn Kreisdeputirten ab .
| w

* ’

geschätzt und spätestens binnen 4 Wochen nach erfolgter Feststellung I Garte « möbel,WaschMa « üe u . b w .

prompt , voll und baar bezahlt . Sämmtllche Möbel sind erst kurze Zeit im

Der Unterzeichnete ist zu jeder Auskunft und M persönlichen Webraucb und aut erhalten Und Montaa bett
Aufnahme von Versicherungen stets oerntund empfiehlt sich dem I

h o 5 itßr ; n ker
landwirthschaftlichen Publikum . 23 . April NLachMlttags VON 3 Vis 3 Uyr ttt Der

c . H . Ächmtttus , Haupt - Agent , Villa Neuberg la änzusehett .

 Wiesbaden .   _ | MrHMM noch , daß auf Verlangen die

Harzer Kanarienvögel vollständigen Zimmereinrichtungen auf einmal aus -

( MLnnche « und Weibchen ) zu verkaufen Mauergasfe 2,1 geboten werden können .

3 Stiegen doch , rechts . _ _
1192 | Ein Verkauf aus der Hand findet nicht statt .

Wogen - Verkaufe I K . Eckert , MchgrrMeM , eMpMit sich im Rohr -
^

und

Zu verlaufen wegen Abrufe ein neues , elegantes ftreak für I Strohstuhlstechte « .
r

« — 10 Personen mit Patentachse « und BerdeSda » Die Spiritus - , 8ia « eur - u >w W ^ chstg Fabr »

mm Abnebmen Nähere ? sfpVdition 12501 » « Cattus in FraakfMtt a . M . iE einen tüchttg - «
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12701

Eine Engländerin wünscht Unterricht in ihrer Muttersprache
zu ertheilen und toäece ach bereit fein , einige Stunden täglich
vorzuleien . Nähere ? Exp -dition .

' - - - - -

" * • * * ■ “
sst

Immobilirr ^ ^ apitalien Lc .

Ane elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -
yache , ist zu verkaufen oder zu oeimitthen . Näh . Exp . 8898

Eme neue , gegenwärtig bewohnte Villa , an den Curanlaaen
gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telegraphen »
Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . MH .
m der Expedition d . Bl . 7379

Ein kleines Landhaus
tst zu verkaufen Aarstratze 7 b . 10055

Landhäuser
in verschiedenen Grüßen , mit großen und kleinen Gärten , preis¬
würdig zu verkauken ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .
MH . bei Ch . Falk er , Wilhelmstraße 40 . 8863

Z « verkaufen « der z « vermiethen
Vie elegante Villa Kavellenftraße 4tO
Mit prachtvoller Aussicht . 12217

Ein Landhaus an der Sonnenbergerstraße , enthaltend 12
Zimmer , 3 Mansarden . Keller , Küche u . s . w . , ist für 20,000 fl .
sofort zu verkaufen . Näheres Expedition . 12365

L « tt - gut - Berk « uf .
Ein im besten Zustande befindliches Laudgut , 500 Morgen

Swß , mit schönem Hirrschafrsgebäude und Inventar , ist zu ver -
kaufen . Dasselbe liegt eine Stunde von Hamburg in wunderschöner
Gegend . Auch wird ein Haus in Wie « baden als Zahlung anae °
nommen . Näh . bei Ch . Falter , Wildelmstraße 40 . 12820

Weingut zu verkaufen .
In der Näde von Mainz ist eine herrschaftliche Besitzung mit

Garten und 15 Morgen im besten Stande befindlicher Weinberge
zu verkaufen . Näh . bei Ch . - F « lher , Wilhelmstraße 40 . 11464

bii ; unö Souuen -
«VUUplUBC beste Lage ,r ® billig zu verkaufen . N . E . 7706

Näb .

Annonce .
6in reinliches , kinderloses Ehepaar sucht Steve

hier oder auswärts in einem Hotel oder bei einer Herr ,
«lhaft zur Aufsicht reip . Bedienung . Näh . Exprd . 12906

Eia geb . Mädchen wünscht Stellung als Stütze der Hausfrau
0®cr

m MbMnvigen Führung eines Haushalts zu Kindern oder
S Reisebegleiterim Offerten unter M E . No . 50 werdm bei
btt Expedition d . Bl . erbeten . 12897

Dienst und Arbeit .
( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
betMte Büglerin kann noch Püvatkunden annehmen .

Röderollee 28 . 13065
Beschäftizung i . Waschen ges . N . Schwolbachrrstr . 10 , Vdh . 13062
frvcfoafan erhalten Dienstpersonal jeder Branche durch Frau

Ochs , Lomsenstraße 14a . 13102
Ein erfahrenes Mädchen sucht Stelle zur selbstständigen Führung

ft
" obft ßls iKtodjen allein hei einer kleinen

Herrschaft zum 11 . Mm . Näh . Exped . 12993

Ein gewandter , selbstständigerBuchhalter
mit den besten Zeugnissen sucht paffende Beschäftigung . Näheres
Expedition . 11600

Ein starker Junge vom Lande , der mit Pferden umzugehen ver¬
steht , sucht eine Stelle als Pferdewärter oder HauSbursche . Näh .
Walramstraße 25 im Hinterhaus , 3 St . 12990

Ein gewandter Kellner , der französischen
und englischen Sprache mächtig , sucht Sülle .

Näheres in der Expedition d . Bl . 12774

Personen , die gesucht werden :

Einige junge Mädchen , welche eben die Schule verlaffen ,
können bei mir gründlich das « leidermache « erlernen .

Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 2 a . 12320

Confection .
Eine geübte Taillennäherin wird für dauernde Beschäftigung ge¬

sucht Webergaffe 10 . 13046
Ein Rähmädchen findet dauernde Beschäftigung Goldgaffe 1 . 13075
gin sauberes , williges Mädchen wird in ein Geschäft gesucht

Näheres Marktstraße 11 . 9710
Dt - « stp - rso « al findet stets Stellen durch Frau Steuer¬

nagel , Goldgasse 8 , neben der Fischhalle . 12393
Ein zuverläsfiger Dienstmädchen gesucht Oranienstr . 4 , Part . 13123
Kirchgasse 4 wird ein ordentliches Mädchen gesucht . Näheres b . i

Daniel Fausel Wittwe . 13032
Ein ordentliches Dienstmädchen

'
gesucht Mühlgaffe 1 .

• 12986
Sine gesunde , kräftige Schenkamme zum sofortigen Eintni gesucht .

Näh . Expedition . 13099
Gesucht zum 16 . Mai ein braves Mädchen , das kochen kann und

Hausarbeit versteht , Moritzstraße 6 , 2 Stiegen hoch links . 12599
Ein Sa tler - Lehrling wird gesucht von Franz Al ff , Wil »

Helmstraße 34 . 12473

Für Schneider !
Tüchtige Schneidergehülfen finden dauernde Beschäftigung Neu -

gafse 13 . 12751
2 Schuhmachergesellen auf Frauenarbeit werden gesucht Hochstätte 6 .
Ein tüchtiger Tapezirergehülfe ( Möbelarbeiter ) auf dauernde

Arbeit gesucht . Näh . Langgaffe 40 . 13074
Eine Herrschaft , welche für den Sommer an den Bodensee geht ,

sucht einen durchaus gewandten und gut empfohlenen Diener .
Näheres Wilhrlmstraße 40 im 1 . Stock . 12889

Ein wohlerzog . Junge kann in die Lehre treten bei T h . S ch n e i d e r ,
Horn - und Holzdrechsler , Hochstätte 25 oder Bleichstraße 1 . 12372

Einen Lehrling s. Buchbinder Bwgelsberger , Häfnerg . 3 . 12419
Ein Junge kann daS Sprnglergeschäft erlernen . Näheres in der

Expedition d . Bl . 12340
Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen in die

Lehre treten bei
C . W . Gottschalk , Gürtler & Broncearbeiter . 12576

Bildha « - rl - hrlt » g gesucht Schwalbacherfiraße 55 . 10934
Vergolder - Lehrling wird gesucht Langgaffe 4 . 10358

Wohnungs - Anzeigen .
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Zu mietfreie gesucht
möblirteS Parterre oder Bel - Etage von 5 bis 8 Zimmern , in ge -
sunder Lage , mit schattigem Garten , mit oder ohne Pension .
Offerten unter A . B . 14 bittet man bei der Expedition d . Bk .
abzugeben . 12835

Gesucht
«ine Landhaus - Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör , auf
gleich oder 1 . Juli . Offerten mit Preisangabe bei der Expedition
dieses Blattes unter Obiffi -e N . A . 49 nieder, » legen . 12796



--

Wiesbaden , den 16 . April 1877 . 13145

I Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt , auf sogleich zu vermiethen .

12536

Vie * schön möblirte Zimmer nrbst Küche und Zubehör ,
im Ganzen oder getheilt , -zu dermieihen . Näheres Geisberg¬
straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Ein kleines , einfaches , möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu
vermiethen Kirchiiaffe 12 , 2 Stiegen hoch . 13096

« WMWWWW » MWWWWWVMUW > WVM » >WMW » MW >WMW > M

Näheres bei PH . Lend le . 10605
Ein kleines Logis nebst Glasabschluß ist auf gleich zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Bl . 12536
Eine Wohnung von einem großen Zimmer , Küche und Keller ist

zu vermiethen Adlerßraße 46 im 2 . Stock . 12898
®in hübsch möblirtes Zimmer mit guter , bürgerlicher Kost ist sofort

zu vermiethen Wellritzstraße 14 , 2 Stiegen hoch .
'

13041
ott vermiethen auf gleich ein Zimmer mit oder ohne Möbel . Näh .

in der Expedition d . Bl . 12657
dn auch zwei gut müdlirte , freundliche Zimmer find mit oder ohne

Penfion zu vermiethen Wellritzstraße 81 , Parterre . 11762
®in mMitteS 3,B,n,tr ( monatlich 16 Mark ) zu vermiethen .

Näheres Michelsberg 20 im Cigarrenladen . 7127

Todes ■ Anzeige #

• Statt jeder besonderen Anzeige diese Nachricht , daß heute
Nachmittag die Wittwe des Medicinslwtbs Dr . Krayer ,

Sophie , geb . Dübell ,

hier verschieden ist .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 18 . d . M . Nachmittags

2 Uhr vom Sterbebause , Schwalbacherstraße 11 , aus statt .

Die Töchter des Landraths .
Novelle von M . Kiefer .

@9 . Fortsetzung .)
Als nach einer aufgeregten , thränenvollen Nacht Helene wieder zu

ruhiger Fassung kam , war ihr vorherrschendes Gefühl doch dankbare
Freude , daß ihres Bruders Andenken nun auch in Anderer Augen von
jedem Flecken gereinigt werden konnte , den dies düstere Geheimniß au
seinen Namen geheftet hatte . — Nachdem sie an Werner eine Abschrift
von Joseph

' s Brief gesendet und diesem selbst in einem Schreiben voll
Milde und Verzeihung geantwortet hatte , entschloß sie sich , selbst nach F .
zu reifen und dort den Brief Joseph ' s dem Gericht zu übergeben . —-
SDtefer Besuch in der alten Vaterstadt rief zwar schmerzliche Erinnerungen
wach , aber möglich war er ihr eben nur unter den veränderten Umständen ,
die ihr erlaubten , ohne Scham und Groll auch Denen unter die Augen zu
treten , die an

'
Georg gezweifelt hatten .

Manches war verändert in den drei Jahren , aber überall , wo sie
ächte Theilnahme und Anhänglichkeit genoffen , fand sie dieselbe unver¬
ändert wieder , und nach den Aussprüchen , die sie auch sonst überall hörte ,
hatte Niemand einen Zweifel an Georg

' s Tadellosigkeit gehegt .
Der Obrist von Hagen war schon lange als General nach einer

entfernten Garnison versetzt , — seine Frau sollte vor einem halben Jahre
gestorben sein . Von dem Sohne , nach dem Helene nicht wagte , eine Fxage
zu thun , aus Furcht , durch ihr .Erröthen ihr tieferes Interesse zu ver »
rathen , hörte sie zufällig nur , daß er sich dem Studium der Medicin
gewidmet habe .

Erquicklicher noch als diese Reise war aber ein neuer Besuch in
Werner ' S sonniger Häuslichkeit , die inzwischen noch reicher geworden war

Todes * Anzeige .
Verwandten , Freundin und Bekannten machen wir die

schmerzliche Miirheilung , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unser -n theu en Gotten , Vater und Großvater ,
Thomas Eschenauer , im Alter von 78 Jahren zu
fich zu rufen . Die Beerdigung siedet heute Mittwoch Nach¬
mittags 3 Uhr vom Sterbehvuse , Wellritzbraße 20 , aus start .
18174 . Die tiefbetrübte » H toter blie bene « .

Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern wird z« mielhen gesucht .
Mhere , AdolphSallee 3 , Parterre . 12849

Gesucht für nächsten Winter
eine möblirte Wohnung mit Küche rc . oder ein kleines hauS zum
Alleinbewohnrn in sonniger Lage mit etwas Garten . Näh . murr
L . K . 17 in der Exped . d . Bl . , 18010

Angebote :

Adlerstraße 48 im 2 . Stock ist ein großes Zmmer zu ver¬
miethen . 12898

Adolphstraße 1 , Parterre l . , 2 möbl . Zimmer zu derm . 13006

Adolphstraße 3 ist ein geräumiges , schönes , möblirtes Zimmer
(Parterre ) zu vermiethen . 13090

Bleichstraße 8 find 2 — 3 schöne Zimmer zu vermiethen . 12671
Dambachthal 11c ist die Bel - Etage zu vermiethen . 9619

Villa Gartenstrasse 4 b
,

nahe dem Park und dem Curhause ,
W s h n u a g uni ) Profis « . 12086

GeiSbergstraße 18 find zwei möblirte Parterre -Zimmer (Wohn -
und Schlafzimmer ), auf Verlangen noch 2 weitere Zimmer , zu verm .

G o l d g a f s e 13 find Dachstuben an einzelne Personen zu verm . 12071

Helenenstraße 18a im Vorderhaus , 3 St . , ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 13121

Hrrmannstraße 6 , 2 St ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 11902
Karlstraße 2 , in der Nähe der Kaserne , ist ei « freundlich mö¬

blirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . daselbst 2 . Etage . 13045
Karlstraße 6 find 2 gut möblirte Parlerrezmumr auf sogleich

zu vermiethen . 9595
Kirchgasse 85 ist ein kleines Logis aus gleich oder später zu

vermiethen . 12742

IßrTAtifi
AI * TiilflATI ttlit Wohnung auf ersten

vl uBBÜl iJdiUvll October zu vermiethen
Langgaffe 11 . Näh daselbst im ersten Stock . ' 13042

Lehrstraße 5 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 11129

Louisenstraße 32 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mit
Penfion zu vermiethen . 12575

Mainzerstraße 18 ist eine kleine Wohnung in der Bel - Etage ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , an eine stille
Familie sofort zu vermiethen . 10574

Ma uritiusplatz 2 , 3 . Stock , ein möblirtes Zimmer , per
Monat 13 Mark 71 Pfg . , zu vermiethen . 12459

UlMlaeeiraeeii X Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
LlleUlÄöSw ttdov Oj Balkon auf gleich zu verm . 11242
Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder

unmöbliri zu vermiethen . 5380

P h A 1 Q elegant möbliite Wohnung
AMieiHB irasse LV mit Küche oder Penfion preis -

würdig auf Ende April zu vermiethen . 11018
Sonnenbergerstraße find elegant möblirte Wohnungen mit

oder ohne Penfion zu vermiethen . Näh . Exped . 11357
Sonnenbergerstraßt 89 , Villa » Germania *

, find
elegant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬
richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11356

Steingässe 20 ein Logis auf gleich oder 1 . Juli zu denn . 10124
stS^ alramftratze 29 , nahe der Emferftratze , ist eine

AdolphSallee 8 ist ein Weinkeller zu veiwiechen . 12747
Eine Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 13 . 7273
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Favlorunmnstr . 6 , 4 . St . 12902
1 — 2 anständige , junge Leute können gute , bürgerliche Kost erhalten

Röderstraße 12 , 1 Treppe rech ' s . . 12994
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Moral der Fabel und Ausgang .

— EL circulirt eine größere Anzahl falscher preußischer Sinthalerstücke ,
„ II welche die Jahreszahl 1861 tragen , und um noch mehr das Aussehen von

ihre 1 alten echten Ahalern zu geben , auf beiden Seiten matt geschwärzt sind . Als
‘ I besondere Merkmale sind zu beachten , daß der Klang dieser Falfificate dumpf ,

I das Gepräge nicht überall gleichmäßig hoch und der Rand glatt und ohne

ganz des Vaters Stirn habe . —

Sechzehnte « Kapitel .

durch die Geburt eine « Söhnchens . Auch als Mutter entwickelte Käth - t unsere geistige Begabung der euren ganz gleich ist , wenn mau uns nur

che » ueüe Originalität , und konnte oft au ein Kind erinnern , das die I erst die Erziehung gibt , die unsere natürlichen Gaben so zu entwickeln im

Puppe liebkost . — Aber man merkte auch , wie jetzt sogar der Sohn bei - I Stande ist wie die eurige . "
.

trug , seine kleine Mama zu erziehen und immer verständiger zu machen . I » Bist Du nicht zufrjeden mit der Urziehung , die wir von unseren
— Glücklicherweise hatte er sich im Aenßeren , so weit sich das bis jetzt I Eltern empfangen haben ? " fragte die Gräfin lächelnd , aber halb
beurteilen ließ , seine Mutter zum Vorbilde genommen , doch Käthchen I vorwurfsvoll .
war immer ganz entrüstet , wenn man nicht anerkennen wollte ^ daher I „ Halte mich nicht für undankbar , Gabriele,

" erwiederte ihre
~ ~ ' I Schwester einlenkend . „ Unsere Eltern haben für uns Alles gethan , was

I bei dem Jahrhunderte alten Vormtheil für Mädchen zu thun nur möglich
I ist . — Du bist dadurch die beste Ehefrau und Mutter geworden , und

I mir ist der Weg nicht verschlosien , weiterzustreben und den Fortschritt

Helene trat also nach glücklich verbrachter Lehrzeit , wie verabredet I der Zeiten zu verstehen . "

worden , ass Erzieherin in das Haus der Gräfin Schönburg . — Wir I „ Willst Du nicht auch, "
fiel hier Graf Waldow etwas ironisch

begleiten sie nicht durch die ersten Schritte auf dem neuen Wege und I ein , „ zu den körperlichen Hebungen der Männer Dich geschickt machen ?

{agen nur , daß sie jetzt Alles fand , was sie in einer solchen Stellung I Ein Bekannter von mir ist ganz Deiner Ansicht , daß in der Erziehung
wünschen konnte : das Bertrauen der Eltern , die Liebe der Kinder , fine I der Geschlechter kein Unterschied gemacht werde . Er sucht nach einer

ausrichtige Sympathie mit dem Geiste , der in der Familie herrschte , und I Fran , die mit ihm um die Wette reitet , die Pferde lenkt und quf die

genügende Anregung , um von dem gewonnenen Standpunkte aus weit » I Jagd geht . " \

zu streben und gefördert zu , werden . I Graf Schönburg lachte hell auf .

Schon ist
"
sie im zweiten Jahre in dem Hause . — Helene ist jetzt I (^ »rtsetzunH folgt .)

sechsundzwanzig Jahre alt , aber weder äußerlich noch innerlich ist sie I -------------------------- - -------------------------------- — —

älter geworden , seit.
-wir sie zuerst kennen gelernt . Im Gegeytheil hak, I Vermischtes .

ihre Schönheit durch eine größere Frische der Farben einen neuen Glanz
gewonnen , auch hat sie ^ uvch den stet .en Verkehr tstit ' d? r fröhlichen Ingens
» lernt , mehr als in früheren Jahren aus sich herauszntreteN und ihre
Mürliche Zurückhaltung zp überwinden . Wohl haben die trauriger )
Äbenserfahrungen ihre Spuren in ihrem Gemüthe hinterlassen , nament - i ;ebe8

"
@eptäge jft .

lkch ist Günther
' S Bild in ihrem Herzen nicht verlöscht worden , — aber I — (Rothschild und Cavour .) In einem Artikel , in welchem der

die Erinnerung an ihn hat leiden bitteren Stachel , und wenn Helene I Rücktritt Bismarck 's besprochen wird , erinnert der . P . Lld . "
, an solgende

auch ihre Liede nicht dem hat widmen können , der sie zuerst den ganzen
* a " * nfnno 9 !nBte8 1859 “ I8 aBe ® '

Reichthum ihres Herzens hat empfinden lasten , so lebt dieselbe in iht fort

als ein erwärmender Sonnenschein , der auch auf ihre Umgebung seine
belebenden Strahlen ausgießt .

bübsche Anekdote : „Zn Anfang bei Jahres 1869 , als alle Welt in Europa
sich mit der italienischen Frage beschäftigte , welche damals die Kriegs - und

------ . u , , , . . . — Friedenrfrage bedeutete , machte der Freiherr James v . Rothschild de « Grasen
als ein erwärmender Sonnenschein , der auch auf ihre Umgebung ferne I ^ annut eine »politische Visite " . Der Banquier , der einem Kriege sehr abhold

belebenden Strahlen ansaießt . I war , wollte den Diplomaten , wie man in volksthümlicher Sprache sagt , ein

(Sa »nnr sreimdlicken Sonntaae im Anfana Juni als die I wenig . ausholen " . Cavour war ausnehmend redselig , wie man weiß , aber

» .». .
^ " ^ an emem freundlichen Sonntage rm Anfang I « och inebr malitiös , so daß der politische Banquier absolut nichts auS den

Familie des Grafen Schonburg tn dem großen Park des Schlosies Schon - I la ^ gefi toen „ fahren konnte . „ Sagen Sie mir also kurz und gut , Herr

bürg an einem lieblichen Plätzchen , das von dem jungen , frischen Lauste I ® ra | z
« « einte ter Baron endlich , „gibt es Krieg oder Frieden ? " — „ O , Herr

'
alter Linden beschattet wurde , den Nachmittagskaffee cinvahm . — Der I Baron , es , gibt viele Chancen für den Frieden , und es gibt viele Chancen

Kreis , welcher sich um den Gartentisch versammelt hatte , bestand ans d erst ^ den ^ r . eg/ - E - «° ur .
^

. ^ imer

Grafen , einem heiteren , lebenslustigen Manne von noch nicht fünfzig I A ^ ^ mwir Papiere und sprculiren wir auf Hauste . Ich gebe meine Demission .

Jahren , der Gräfin , welche wir schon kennen , deren älterer , nnvörheirathe - I Sie werden sehen , es tritt eine Hauste von 8 Francs ein !“ — „ Zu Be¬

ten Schwester , die durch ihre große Lebhastigkeit einen rechten Gegensatz I schesden , Herr Graf, " erwiderte der Banquier , „ ich gebe Ihnen die » er «

zu der stillen ernsten Grä ^ n bildete , aus Helenen und zwei Gästen . Z
'
^kste l lung .f

"
Wtt

^
Bern gemeldet wird , hat

Der eme derselben ist Graf Waldow , in dem andern erkennen wir unseren I bn Nationalrath in Folge Antrages der von ihm eingesetzten Commission
alten Freund , den Pastor Walter . Er hat auf die Empfehlung des I mit namhafter Majorität den vom Bundesrathe verlangten « redit für die

Grasen Waldow eine einträglichere Pfarre auf einem der Güter des I officielle Betheiligung der Schwei , an der Pariser Weltausstellung zu de-

Grafen Schönburg bekommen und ist bei diesem ein nicht seltener und I ” ° " S76/ ? ° ? 880,000 grtmcS , u

stets willkommener Gast . Heute hat ihn ein etwas eleganterer Nach - I  gn nehmen die Arbeiten zur » ussühruug der Weitaus «

folger des verunglückten alten Korbwagens mit einigen der jüngeren Kinder I stellungsbautm auf dem Marsselde und . Trocadero einen rüstigen Fortgang ,

näck Waldow aebrackt Diese tummelst sich mit Heleueu
' s Zöglingen im I An beiden Orten sind die Maurerarbeiten vollendet . Es find gegenwärtig

« Wfmnn hRrt nft haü stöblicke Lacken der Kinder von ferst I 4600 Arbeiter bei den Bauten beschästigt . Madrider Blätter meiden , daß
Park herum , und man hort ost das fröhliche lvacyen der Rmoer von f , i

Commission ernannt worden sei zur Vertretung Spaniens auf der

tzfi sich m den Gesang der Finken und Nachtigallen mischen , die hier jedes I ■aseltauefhUung von 1878 . An der Spitze dieser Commission steht Franz

Dickicht beleben . I von Assist , der Baier bei Königs Alphons . Während ber Regierung seiner

Eben hat sich zwischen dem Grafen und feiner Schwägerin , Fräulein I Frau hat sich Franz von Assist nur mit der Fischzucht beschästigt , die

Male geführt wird und welchen der Graf , um die lebhafte Dame zu I - Folgende scherzhafte Geburtsanzeige finden wir im Annoncen ,

neckest , sehr gertt auf
' s Tapet bringt . Fräulein Louise behauptet , fine I theil des „Hannover

' schen Tageblatt ' :
- Vorkämpferin für die Emaneipätion des

'
weiblichen Geschlechts z

'u seiüj I

»Wie
'
ihrenKampf stur mit Worten Mt und sonst ist ihrem LebeK I SÄfflette ?

sowie in ihren Manieren durchaus nicht die mindeste Veranlassung gibt , I Da muß etwa » pasfirt wohl sein !

fie für ein emancipirteS , weibliches Wesen zu haften . I Flugs aus dem Bette ,
' s ist keine Fabel ,

- Dst meinst also wirktich , Louise, " fragte der Graf mit komischem I Eili '
ich, um einmal nachzusehen :

Ernsts daß in ^fünfzig ^ .hren unsere Unckersi ^ mft ^ l ^ sttzwfefi '
^ Vtor« '

" ”
« mein « ® tube

^

soren und Unsere Staatsämter istlt weiblichen Räthen besetzt ffin werben ? ! ®tn Mädchen war '» , das mir beschert ,
Du wirst dann geifdbe in dem Alter seist, einen gereisten Premierminister I Wir vorzuschrei ' n schien es berest ,

Mstgeben , und ' da ich dastn auch stoch ztt leben hoffe, freue
'
ich mich schon I So war denn , trotz der saulen

^
Zfit ,

imMrans der vorstehmest Verwandtsckdft .
" '

. . . I Ach !
'
dacht '

"
» , und Hi8 beide § äiÄe

'
„ Spotte nur ! " rief Fräulein Louise halb ärgerlich . „ Ich habe rne I Mir schuldbewußt vor das Gesicht :

etwas davon gesagt , daß wir mit euch die Lebensstellung tauschen werden . | „ Wenn doch bet „ Storch " wo anders stände '
.

Aber ihr hochmüthigen Männer werdet es noch lernen anzuerkennen , daß i D ° » M «r schM vor Thorh - lt mchU ----


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

